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2 BAD ROTHENFELDEEditorial

Ihre SLF

Die bunte Vielfalt der Tiere und Pflanzen ist beeindruckend. 
Von den Regenwäldern Afrikas über die Arktis bis zu 
unserem Wattenmeer – die „Global 200 Regionen“ 
bergen die biologisch wertvollsten Lebensräume 
der Erde. Helfen Sie uns mit Ihrer großzügigen 
Spende, sie zu erhalten und für die nächsten 
Generationen zu bewahren!

 AUSSERGEWÖHNLICH. 
ENGAGIERT!
WERDEN SIE »GLOBAL 200 PROTECTOR« 
UND BEWAHREN SIE DIE ARTENVIELFALT 
UNSERER ERDE.

JETZT SCHÜTZEN: 
WWF.DE/PROTECTOR

Nina Dohm

Manchmal möchte ich gern 
ein Zeitmillionär sein. Diesen 
Begriff habe ich von einem 
Schafhirten in einer Reisesen-
dung geklaut. Das hat mich 
total getriggert. Dabei denkt 
man doch, dass Schafhirten 
generell mehr Zeit für ihre 
Arbeit haben als beispielswei-
se das Kassenpersonal im Dis-
counter. Diese müssen näm-
lich pro Minute mindestens 60 
Artikel durchziehen. (Aber nur 
in Germany und nicht in den 
Nachbarländern. Das funk-
tioniert weder mit den Kunden 
noch mit den Angestellten. 
No way!) Eine Herde mit igel-
schonenden „Bio-Mährobo-
tern“ lässt sich also nicht in 
ein Zeitraster pferchen. Die 
Lieferanten für Socken- und 
Pulloverwolle grasen unbeirrt 
gemütlich und irgendwie me-
ditativ vor sich hin. Genauso 
wie jemand, der zum Entspan-

verteilt und auch gern mal 
fluchtartig das Klo verlässt. 
Erstens war es nur ein Gewinn 
von ein paar Minuten, die für 
die gründliche Reinigung des 
Geräts schon wieder futsch 
waren. Damit war  der Saldo 
schnell ausgeglichen. Ein gu-
ter Besen zwischendurch und 
die morgendliche Runde mit 
dem robusten Staubsauger 
haben am Ende gewonnen. 
Außerdem hatte „Pauli“ einen 
Hang, sich mit losen Kabeln 
anzulegen, was am Ende auch 
sein Verhängnis war. Thema 
durch. Mit dem Mähroboter 
geben wir uns erst gar nicht 
ab. Unser Rasen muss keine 
Golfplatzqualität haben und 
Gänseblümchen sind keine 
Störfaktoren, sondern Natur 
pur im Garten. Punkt. 

Eigentlich komme ich mit der 
Aufteilung von Job, Haus-
arbeit und Garten sowie Frei-
zeitgestaltung größtenteils gut 
zurecht. Natürlich ist das eine 
Frage der Organisation und 
des Zeitgefühls. Man könnte 
mich auch strukturiert nennen. 
Das Möbelstück „Lange Bank“ 
ist nicht mein Ding. „Man 
müsste mal dies oder das…“ 
ist ein rückwärts betrachteter 
Zeitfresser. Das ist wie Ge-
schirr auf die Ablage stapeln, 
statt gleich in die Spülmaschi-
ne zu räumen. Wer hat denn 
nun in Sachen „Erledigen“ 
mehr Sand in der Stundenuhr? 
Die Schildkröten oder die ewig 
emsigen Arbeitsbienen?  Das 

ist eine rein subjektive Sicht-
weise. Die einen betrachten 
das sofortige Bewältigen von 
lästigen Alltagsverrichtungen 
als reine Zeitverschwendung. 
Sie schaffen es, seelenruhig im 
Chaos zu chillen, bis ein Anflug 
von wildem Aktionismus sie 
„heimsucht“ und eine gewis-
se Andeutung von Ordnung 
erkennbar wird. Aber nur für 
eine kurze Weile. Diese opti-
sche Ruhe macht sie nervös. 
Der mit dem „inneren Monk“ 
ist schon irritiert, wenn etwas 
nicht auf Kante liegt. 

Was ist denn nun ein Zeitmilli-
onär? Zum Beispiel Menschen, 
die mutig ihren ebenso soli-
den wie ausgetretenen oder 
von Eltern vorgeplanten Weg 
verlassen haben. Die sich mit 
Ausdauer = Zeit anders erden 
können. Nicht immer erfolg-
reich und oft genug reicht es 
mal gerade für ein Käsebrot. 
Lieferservice für Pizza ist da 
finanziell nicht drin. Oder sehr 
selten. Zeitmillionäre schaffen 
die Work-Life-Balance.  Zeit-
millionäre schaffen sich Zeit-
fenster für ihre Lieblingsbe-
schäftigungen, ohne mit der 
aktuellen Zeitanzeige in Kon-
flikt zu geraten. Ihr einziges 
Problem ist vielleicht, dass sie 
mehrere Hobbys haben und 
die Wahl zwischen A, B und C 
schwierig ist. So isses.

nen Maschen von einer Nadel 
auf die nächste schiebt und 
dabei sogar noch produktiv ist. 
Der Mähroboter soll draußen, 
wie sein Kollege Saugroboter 
drinnen, den Menschen mehr 
Zeit verschaffen. Zum Beispiel 
für Meditation, Waldbaden 
und dergleichen. Komisch, 
dass sich der Mensch immer 
neue Konstrukte ausdenkt, 
um dem selbst gebastelten 
Hamsterrad zu entkommen. 
Und dafür braucht er eine 
Extraportion Zeit. Also sol-
len Haushaltshelferlein diese 
Freizeit verschaffen. Damit er 
zum Coach hetzen kann, um 
einen Baum zu umarmen oder 
sonstige Entspannungstechni-
ken zu beherzigen. Trotzdem 
wird er kein Zeitmillionär. OK, 
ich hab’s ernsthaft mit dem 
ferngesteuerten Staubsauger 
probiert. Aber nur, weil unser 
Katzenvolk echt viel loses Fell 

ZEITMILLIONÄRE

Bild von Pixabay – valentinsimon0

Wermes Immobilien
GmbH & Co. KG
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Die Wettervorhersage konn-
te für den 27. August 2024 
nicht besser sein. Strahlender 
Sonnenschein und sommer-
liche Wärme. Ideale Voraus-
setzungen für den geplanten 
Tagesausflug der „Aktiven“ 
Rosenfreunde zum Lippischen 
Landesmuseum in Detmold. 
Einmal nicht an einem Diens-
tag die Scheren, Schaufeln und 
Rechen in den Beeten zu bewe-
gen, ist eine ebenso verdiente 
wie willkommene Abwechslung 
für die fleißigen Gärtnerinnen 
und Gärtner. 

Tagesausflug der „Freunde des Rosengartens e.V.“ 

Auf dem 90 ha großen Gelände 
sind mehrere historische Dorf- 
und Hofensembles aus dem 16. 
– 18. Jahrhundert zu besichtigen. 
Alle Objekte sind Originale, die 
von ihrer ursprünglichen Stelle in 
das Museum umplatziert wur-
den. Die Inneneinrichtung der 
Häuser und Werkstätten ent-
spricht bis ins kleinste Detail der 
Wohn- und Arbeitskultur in der 
jeweiligen Epoche. Es gibt außer-
dem einen Bäcker- und Kolonial-
warenladen. Eine Schmiede, Tex-
tilwerkstätten und Bürgerhäuser 
gruppieren sich um einen Weiler.

Die zweite Auflage vom Rat-
geber „Unser Zuhause“ ist ein 
nützliches Nachschlagewerk für 
Familien und Senioren und soll-
te möglichst in jedem Haushalt 
griffbereit sein.
Auf nahezu alle Fragen, die sich 
Eltern mit kleinen Kindern stel-
len, gibt es Antworten. Ebenso 
gibt es Auskunft über Begeg-
nungs- und Freizeitangebote 
für alle Generationen. 
Senioreninnen und Senioren 
stehen oft vor Herausforderun-
gen im Alltag, die früher mühe-
los bewältigt wurden. Welche 
Betreuungsmodelle, Hilfestel-
lungen und Pflegedienste kom-
men in Frage und wie werden 
Anträge gestellt. Iris Behmer-
burg-Olbricht vom „Familien- 
und Senioren-Service-Büro“ 
an der Osnabrücker Straße 16 
berät in solchen Fällen gern 
persönlich bzw. erklärt das bü-
rokratische Vorgehen.  
„Unser Zuhause“ wird an vie-
len öffentlichen Stellen ausge-
legt und ist im Familien- und 

Zweite Auflage „Unser Zuhause“ 
Wissenswertes für Familien und Senioren

Senioren-Service-Büro, in der 
Außenstelle – Bürgerdiens-
te und Soziales – sowie in der 
Touristinformation erhältlich. 
Die 2. Auflage ist nach dem 
derzeit aktuellen Kenntnisstand 
erstellt. In dieser sich schnell 
bewegenden Welt kann sich 
bekanntlich in kurzer Zeit vie-
les ändern. Deshalb sind auch 
Webseiten als Informations-
quellen gelistet.

 

 

 

 

Klaus Rehkämper begleitet stets 
gern diese Touren zu verschie-
denen Zielen. Als Bürgermeis-
ter und Kurdirektor ist es ein 
ganz persönliches Zeichen der 
Wertschätzung für diese ge-
meinschaftliche Leistung. Ohne 
diesen Einsatz hätte sich dieses 
gepflegte Gartenjuwel im Kur-
park nicht so üppig entwickeln 
können. Mit einem freudigen 
Applaus wurden die Worte des 
Bürgermeisters „Es ist im Ver-
hältnis eine kleine Anerkennung 
für eine großartige Arbeit, wenn 
die Gemeinde die Kosten für das 

Essen und die Getränke trägt“, 
quittiert. 
Marianne Meyer zu Hörste hat-
te in gewohnter Weise den Tag 
perfekt vorgeplant. Die Auftei-
lung zwischen Führungen, Mit-
tagspause und Freizeit war für 
alle optimal. Insgesamt ein Erleb-
nis, dass allen Spaß gemacht hat.

Dass diese Truppe selbst ohne 
Werkzeug in der Hand mitein-
ander hervorragend harmoniert, 
war der beste Beweis für die 
fröhliche Stimmung an diesem 
sonnigen Tag. 
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Der Startschuss für die dies-
jährige Reha-Tour ist am 28. 
August morgens um 11 Uhr in 
Bad Rothenfelde gefallen. 30 
Radlerinnen und Radler traten 
vier Tage lang für den guten 
Zweck in die Pedale. Im Gepäck 
hatten sie Themen, die die Re-
ha-Landschaft in Deutschland 
beschäftigt.
An den Etappenzielen standen 
fachlicher Austausch in Einrich-
tungen der Rehabilitation und 
Diskussionen mit politischen 
Akteuren, Bürgermeistern und 
Kurdirektoren auf dem Tour-
plan. Unter ihnen Matthias 
Heidmeier, Staatssekretär im 
Ministerium für Arbeit, Ge-
sundheit und Soziales des Lan-
des Nordrhein-Westfalen. Er 
empfing die Radlerinnen und 
Radler in Bad Waldliesborn, 
nachdem sie zuvor bereits in 
Bad Oeynhausen und Bad 
Lippspringe Station gemacht 
hatten. Auf den Weg gebracht 
hatte die Akteure der Bürger-
meister der Gemeinde Bad 
Rothenfelde, Klaus Rehkämper, 
mit dem obligatorischen Start-
schuss.

Fachkräftesicherung und Gesundheit 
von Kindern im Tourgepäck

„Die Fachkräftesicherung durch 
Prävention und Rehabilitation 
ist mit Blick auf den steigen-
den Arbeitskräftemangel und 
die demografische Entwicklung 
wichtiger denn je“, erklärte der 
Erste Direktor der Deutschen 
Rentenversicherung (DRV) 
Westfalen, Thomas Keck, zum 
Auftakt der Reha-Tour. Da-
bei sei eine frühzeitige und 
individuelle Begleitung ent-
scheidend, die beginne schon 
bei den Jüngsten. Die aktuell 
rückläufigen Antragszahlen 
im Bereich der Kinder- und 
Jugendreha betrachtet Keck 
daher mit Sorge. Weil ihm und 
den Akteurinnen und Akteuren 
die Gesundheit der Kinder be-
sonders am Herzen liegt, sam-
melten sie unterwegs Spenden 
für die Stiftung savemybrain. 
Diese setzt sich für Kinder mit 
Schädelhirntrauma und deren 
Folgeerkrankungen ein. Die 
Teilnehmenden waren allesamt 
Hobbyradlerinnen und -radler. 
Sie einte dabei eines: Beruflich, 
ehrenamtlich oder durch politi-
sche Mandate sind sie alle der 
Rehabilitation eng verbunden.

Vom 24. – 26. Oktober findet 
der 9. Bädertag des Niedersäch-
sischen Heilbäderverbandes e.V. 
in Bad Rothenfelde statt. Bäder-
tage dienen dem gegenseitigen 
Austausch über neue und be-
währte Handlungsfelder im Ge-
sundheitstourismus. Dabei steht 
der 25. Oktober ganz im Fokus 
folgender Themenfelder. Dazu 
sind Referenten aus Wirtschaft, 
Politik und Interessensverbän-
den geladen.  Der niedersäch-
sische Wirtschaftsminister Olaf 
Lies wird das Grußwort zur Er-
öffnung sprechen. 

Kernthemen des Tages
Im Gesundheitstourismus wird 
eine Transformation erwartet. 
Dies ist z. B. der Inhalt eines 
spannenden Referats von Han-
na Raming der ScMi Scenario 
Management International AG. 
Welche neuen Wege sind denk-
bar und zwingend notwendig, 
den Status quo der notwendi-
gen Infrastruktur in prädikati-
sierte Heilbäder und Kurorte zu 
finanzieren? Über den sog. „Bä-
derpfenning“ diskutieren u. 
a. Andrea Pospich, Kreisrätin 
Cuxhaven, Oliver Ebken, Leiter 
Unterausschuss Tourismus, und 
Holger Heymann, Vors. Touris-
musverband Niedersachsen.
„Diese beiden Kernthemen 
treffen genau die aktuelle Si-
tuation im Gesundheitsmarkt 
sowie die finanzielle Herausfor-
derung für unsere Bäder. Des-
halb plädiere ich seit vielen Jah-
ren für den Niedersächsischen 
„Bäderpfenning“, um unsere 
Bäder im Wettbewerb gut auf-
zustellen“, fasst der Gastgeber, 
Bürgermeister und Kurdirektor 
Klaus Rehkämper zusammen.

9. Niedersächsischer Bädertag 
24. – 26. Oktober 2024 in Bad Rothenfelde

Die Bäderlandschaft
in Niedersachsen
In Deutschland gibt es 350 
Heilbäder und Kurorte, davon 
38 in Niedersachen zwischen 
Küste und Harz. Das gesam-
te Bundesland bietet die gan-
ze Bandbreite der natürlichen 
Heilmittel der Bodenschätze 
Sole, Schwefel und Moor und 
heilsame Klimazonen an der 
Nordsee und in den Luftkuror-
ten. Zusätzlich gehören Schlick 
und Thalasso im Wattenmeer 
sowie auf den Inseln zu den an-
erkannten Heilmitteln.  Kneipp-
anwendungen ergänzen das 
Portfolio der Bäderlandschaft.

Ein so großes Angebot ist ein 
Benefit für Patienten und Gäste 
und gleichzeitig für die Bedeu-
tung des Landes Niedersachsen 
in der deutschen Bäderland-
schaft. Aber es ist ebenso eine 
Herausforderung, dieses hohe 
Niveau in allen Orten zu be-
wahren und zu optimieren. Der 
Heilbäderverband Niedersach-
sen e.V. bündelt diese Interes-
sen und vertritt diese vor den 
politischen Entscheidungsträ-
gern sowie den Kostenträgern 
für Kur- und Rehamaßnahmen. 
Außerdem erreicht die Marke-
tingoffensive „Gesundes Nie-
dersachsen“ mit eigener Web-
site, Social Media-Kampagnen 
und ergänzendem Printprodukt 
die zukünftigen Gäste. 

Bad Rothenfelde als hochprä-
dikatisiertes Heilbad spiegelt 
bei diesem 9. Bädertag sowohl 
die erfolgreiche Positionierung 
im Markt als auch die großen 
Herausforderungen, einer hoch 
gelegten Messlatte. 

Mandanten -VideoPodcast
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„Die meisten Unfälle passieren 
im Haushalt“. Das ist keine Bin-
senweisheit, sondern eine Tatsa-
che. Dazu zählen auch Notfälle 
aufgrund von Vorerkrankungen. 
Im Ernstfall müssen Rettungs-
kräfte effizient handeln können. 
Gibt es einen Medikamenten-
plan, Impf- oder Allergiepass. 
Wer ist der behandelnde Arzt? 
Wer ist bei Singles als nächste 
Vertrauensperson zu benachrich-
tigen? Selbst wenn im Haushalt 
mehrere Personen leben, können 
in der Aufregung die Partner*in-
nen über solche wichtigen Infor-
mationen keine klare Auskunft 
erteilen. Die bundesweit einheit-
liche Notfalldose kennt jede Ret-
tungskraft der „Blaulichtfamilie“ 
und kann deshalb entsprechend 
schnell handeln.
 
Wie funktioniert es?
Diese kleine Dose gibt es in den 
Apotheken oder bei https://
www.notfalldose.de/. Darin 
enthalten sind zwei Aufkleber. 
Eine für die Eingangstür innen 
und eine für die Kühlschrank-
tür. Ein Formular muss mit allen 
wichtigen Angaben ausgefüllt 
und ggf. aktualisiert werden. Die 

500 kostenlose Notfalldosen
für Menschen Ü60
Alle wichtigen Infos für Rettungskräfte 

Notfalldosen für jede im Haus-
halt lebende Person (auch Kin-
der!)  gehören in das Türfach des 
Kühlschranks. Mit einem wasser-
festen Edding wird der vollstän-
dige Name auf jede Dose notiert. 
Wenn die Rettungskräfte sich 
nun Zutritt verschaffen müssen 
und die Patienten oder Angehö-
rige nicht mehr ansprechbar sind 
bzw. nur lückenhaft Auskunft er-
teilen können, so haben sie alle 
Infos in der Hand und für die 
Notaufnahme parat.

500 gratis Dosen für Bürge-
rinnen und Bürger Ü60 
Die Gemeinde Bad Rothenfel-
de verteilt über das Familien- 
und Senioren-Service-Büro 500 
Stück gratis an die Bürgerinnen 
und Bürger Ü60. „Obwohl die 
Dosen für ca. 5 Euro bei den 
Apotheken oder auch online zu 
erwerben sind, ist es uns wich-
tig, dass eine Grundversorgung 
damit gewährleistet ist“, beto-
nen Iris Behmerburg-Olbricht 
und Dirk Rauschkolb.  Ab sofort 
können diese beim Familien- und 
Senioren-Service-Büro während 
der Öffnungszeiten abgeholt 
werden. 

Iris Behmerburg-Olbricht und Dirk Rauschkolb  Foto: Sabine Leclercq-Fröbel

Im Windfang der Touristinfor-
mation steht eine Bücherkiste. 
Jedes Medium – auch DVDs 
und Zeitschriften – kostet 2 
Euro. Die Ware wurde entwe-
der gespendet oder aus dem 
Bestand der Bücherei entnom-
men, um Platz für Neues zu 
schaffen. Dieses Geld wandert 
in eine Spardose für die Kin-
derbuchabteilung. „Lesen ge-
fährdet die Dummheit“ ist das 
Motto der Gemeindebücherei. 
Das bedeutet auch: „Wehret 
den Anfängen“ und das kann 
nicht früh genug sein. 
Jetzt konnten dafür eine gan-
ze Reihe von Tonies gekauft 
werden. Diese kleinen Figuren 

Gemeindebücherei Bad Rothenfelde

Der Buchtitel erinnert an den 
Film „Das Leben der Anderen“ 
mit dem unvergessenen Ulrich 
Mühe in der Hauptrolle. 
Christiane Westerhoffs litera-
rischer Spaziergang ist keine 
Spionagestory und keine Ge-
schichte einer gelangweilten 
Neugierigen, die das Tun und 
Lassen ihrer Nachbarn in einer 
Vorortsiedlung akribisch ver-
folgt. 
Es ist eine auf 207 zusammen-
gefasste „Lange Lesenacht in 
einer Buchhandlung“, bei der 
man sich durch alle Genres und 
Epochen der Literatur bewegt.  
Man nimmt Bücher aus dem 
Regal, liest ein Kapitel oder nur 
den Klappentext und lässt das 
Kopfkino laufen. Erinnerungen 
an Schulzeiten, Reisen, Berufs-
alltag, Familienfeste und -dra-
men flackern auf.  
Das Leben von Christiane 
Westerhoff spiegelt sich in die-
sem sehr persönlichen Buch 
wider. Ohne Pathos. Ohne 
Überschwang. Eine wunderba-
re Erzählweise über ihre Kind-
heit, ihre Begegnungen mit be-

müssen weder den Kindern 
noch den Erwachsenen erklärt 
werden. Tonies gehören (fast) 
in jedes Kinderzimmer und sind 
mit den Geschichten, Liedern 
oder Kreativanleitungen sogar 
Urlaubsbegleiter. 
Jetzt können die beliebten 
Tonies auch in der Gemeinde-
bücherei ausgeliehen werden. 
Natürlich kostenlos, denn für 
Kinder muss keine Gebühr ge-
zahlt werden. 
Wenn bei jemanden zuhause 
das Tonie-Völkchen zu groß 
oder die Kinder für die Tonis zu 
groß geworden sind, dürfen der 
Bücherei gern Figuren gespen-
det werden.

Neu im Verleih! Die bunte Welt der Tonies

rühmten und 
unbekannten 
M e n s c h e n . 
A n e k d o t e n 
aus dem Li-
t e r a r i s c h e n 
Quartett und 
dem Leben 
einer Autorin 
und Litera-
turkritikerin 
auf Leserreisen. 
Die Auswahl der Autoren ist 
vielfältig und nicht beschränkt 
auf jene, die Sprachen bis zur 
Unkenntlichkeit verbogen ha-
ben und deren Bücher als Alibi 
für Bildung im Regal dienen. 
Christiane Westerhoff verwebt 
geschickt die Handlungssträn-
ge mit den Fäden ihrer eigenen 
Empfindungen und Erlebnis-
se. Manchmal ohne direkten 
Bezug zum Gesamtwerk. Ein-
fach nur so. Und das Schöne 
an diesem Buch ist, dass man 
sich überall zwischen der ersten 
und letzten Seite „einfach nur 
so“ einlesen kann. Genau wie 
in einer Buchhandlung oder in 
der Gemeindebücherei.

„Die Familien der anderen –
Mein Leben in Büchern“ von Christiane Westerhoff

Gemeinde-Infos

Das regelmäßig wiederkehren-
de Spülen des Trinkwasserlei-
tungsnetzes wird in diesem Jahr 
von Montag, den 30.09.2024 
bis einschließlich Mittwoch, 
den 30.10.2024, jeweils in den 
Nachtstunden von 20.00 Uhr 
bis 02.00 Uhr  durchgeführt. 
Es ist nicht gänzlich auszu-
schließen, dass es in dieser Zeit 
zu einer Trübung des Trink-
wassers kommen kann, näm-

Trinkwassernetz in der Gemeinde 
Bad Rothenfelde wird gespült

lich immer dann, wenn sich 
abgelagerte Mineralien durch 
das Spülen lösen und unter un-
günstigen Strömungsverhält-
nissen eventuell in die Hausan-
schlussleitungen gelangen. 
Das Wasserwerk der Gemein-
de Bad Rothenfelde empfiehlt, 
in diesem Fall das Wasser über 
längere Zeit laufen zu lassen 
und gegebenenfalls die Filter 
zu überprüfen und zu reinigen. 
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Christina Rommel ist eine der 
derzeit erfolgreichsten Live- 
Musikerinnen der deutschen 
Rock/Pop-Szene und berühmt 
für ihre legendären Schokola-
denkonzerte. Mit ihrem inter-
national einzigartigen Show-
Konzept gastiert die Sängerin 
- mit Chocolatier und Band - 
am 05.10.2024 in Bad Rothen-
felde und überzieht das Haus 
des Gastes mit einem Hauch 
aus Schokolade.
Die Bühne wird zur großen 
Schokoladenküche, in der die 
Musiker und der Chocolatier 
gemeinsam ihre Handwerks-
kunst auf höchstem Niveau ze-
lebrieren.
Zu den Klängen bekannter 
Rommel-Songs beginnt eine 
fesselnde musikalische Reise 
durch die Welt der Schokolade; 
garniert mit genussvollen Scho-
ko-Geschichten und witzigen 
Dialogen.
Verführerische Aromen strö-
men sanft durch die Luft und 
harmonieren mit der atmo-
sphärischen Schoko-Kulisse. 
Chocolatier und Schoko- Mäd-
chen/Jungen servieren diverse 
Kostproben ihres Könnens und 
natürlich zeigen Christina Rom-
mel und Band, warum sie zu 

Christina Rommel:
Schokolade – Das Konzert
…für Gaumen, Augen, Ohren und Seele  – 
New York. Paris. Bad Rothenfelde

den besten Live-Musikern des 
Landes gehören.
Kein normales Konzert, son-
dern purer Hochgenuss!

Termin im Blick:
05.10.2024, 19.30 Uhr
(Einlass: 18.45 Uhr) Haus des 
Gastes, Am Kurpark 12, 49214 
Bad Rothenfelde
Der Kartenvorverkauf hat
begonnen:
• vor Ort: Kur und Touris-
tik Bad Rothenfelde GmbH, 
Am Kurpark 12, 49214 Bad 
Rothenfelde
• Eventim und alle angeschlos-
senen VVK-Stellen
• telefonisch EVENTIM-HOT-
LINE + 49 (0) 1806-570070 
(0,20 €/Anruf inkl. MwSt aus 
allen dt. Netzen)
• im Christina-Rommel-Shop: 
www.christina-rommel.de

Foto: Elisapark Media

In vielen Ländern und auf un-
zähligen Bühnen der Welt 
hat Quintessence Saxopho-
ne Quintet sein Publikum zu 
Beifallsstürmen hingerissen. 
Die Weltklassemusiker erwei-
tern klassische Musik um eine 
ganz neue und großartige Di-
mension, durch die Ohren der 
Gegenwart neu gehört und mit 
Elementen des Jazz gewendet. 
Virtuosität, Einmaligkeit im 
Klang, energetisches Spiel und 
die unverwechselbare Bühnen-
präsenz füllen inzwischen nicht 
nur dreizehn Alben und Video-
mitschnitte, sondern begrün-
den vor allem den überragen-
den Live-Erfolg von Amerika 
bis Asien: In den dreißig Jah-
ren Bandgeschichte wurde das 
Quintett zu einem der erfolg-
reichsten Saxophonensembles 
überhaupt.

Nach seinen großen Erfolgs-
programmen unter anderem zu 
Bach, Beethoven und Tschai-
kowsky wagt das Ensemble 
einen weiteren musikalischen 
Brückenschlag und präsentiert 
2024 sein neues Meisterwerk: 
„a cinematic suite“. Auf dem 
Programm stehen Klassiker 
etwa von John Williams oder 
Ennio Morricone, aber auch 
ein paar weniger prominente 

Quintessence Saxophone Quintet
„a cinematic suite“
Freitag, 18.10.2024 – 19:30 Uhr –
Ev.-luth. Kirche Bad Rothenfelde (Einlass ab 18:45 Uhr)

Perlen der Filmmusikgeschich-
te, neu arrangiert im unver-
gleichlichen Quintessence-Stil 
und damit frisch belebt zu einer 
cineastischen Reise voller Emo-
tionen und Abenteuer.
Die Musiker Uli Lettermann 
(Sopransaxophon, Arrange-
ment), Jonas Buschsieweke 
(Altsaxophon), Thorsten Floth 
(Tenorsaxophon), Roland 
Danyi (Tenorsaxophon) und 
Anatole Gomersall (Baritonsa-
xophon) formen ein virtuoses 
Ensemble, das sich jenseits aus-
getretener Kammermusik- und 
Jazzpfade bewegt. Ihre Lei-
denschaft für die Musik und 
das Saxophon machen jedes 
Konzert zu einem unvergess-
lichen Erlebnis. Quintessence 
Saxophone Quintet bietet nicht 
weniger als die Quintessenz der 
Musik und ein bleibendes und 
nachhaltendes Konzerterleb-
nis, das diesen Namen mehr als 
verdient.
Tickets für das Konzert gibt es 
in der Touristinformation im 
Haus des Gastes, Am Kurpark 
12, 49214 Bad Rothenfelde, 
Tel.: 05424 2218-0, E-Mail: 
touristinfo@bad-rothenfelde.
de und im Internet unter: www.
eventim.de .
Tickets: VVK: 16 € / AK: 18 € 
/ Ermäßigung Gästekarte: 2 €

Über Klaus Heuermann …
Fotografie ist für mich das Ein-
tauchen in die Natur, um auf-
zuspüren, zu beobachten und 
zu interpretieren. Mit meinen 
Fotos möchte ich meine ganz 
subjektive Sicht der Dinge wie-
dergeben, die Interpretation 
eines Momentes, weniger die 
genaue Abbildung einer star-
ren Wirklichkeit. Fotokunst ist 
nämlich immer Abstraktion von 

Live-Multivision von und mit Klaus Heuermann

Nordlandzauber – Island & Schottland
Donnerstag, 11.10.2024 – 19:30 Uhr – Haus des Gastes
Am Kurpark 12 – Bad Rothenfelde

Realität und nie die versuchte 
Kopie von Realität.    
Fotografie als visuelle Kom-
munikation bedeutet für mich, 
meine Bilder sprechen zu las-
sen, also mit dem Betrachter in 
Kommunikation zu treten. Das 
ist mein Anliegen. Das foto-
grafische Bild ist dabei immer 
ein Prozess aus Wahrnehmung, 
fotografischer Aufnahme und 
Bildbearbeitung.

Begleiten Sie den Naturfoto-
grafen Klaus Heuermann auf 
die Insel der überwältigenden 
Naturphänomene – Island. 
Speiende Geysire, dampfende 
Quellen und reißende Was-
serfälle erwarten Sie. Island ist 
einzigartig, ein Land aus Feuer 
und Eis. Es ist nicht lieblich-
schön wie südliche Reiseländer, 
nicht romantisch wie andere 
skandinavische Urlaubsziele. Is-
land ist faszinierend und häufig 
atemberaubend. Nirgendwo 
auf der Welt gibt es heute auf 
engem Raum noch so viel akti-
ven Vulkanismus wie hier.
Erleben Sie einen weiteren Nord-
landzauber auf Schottlands 
größter Insel, der Isle of Skye.

Schroffe Felsen und sagenum-
wobene Gebirgsmassive gestal-
ten die Insel ebenso wie mär-
chenhafte Hügelpanoramen. 
Skye ist eine raue Insel. Das Ge-
genteil von der Toskana, dafür 
aber an herber Schönheit und 
überwältigenden Landschafts-
eindrücken kaum zu überbieten.
Tickets für diese besondere 
Bilderreise erhalten Sie in der 
Touristinformation, am Kur-
park 12, 49214 Bad Rothenfel-
de, Tel. 05424 2218-0, Email: 
touristinfo@bad-rothenfelde.
de und ab 18:45 Uhr an der 
Abendkasse. Im Internet erhal-
ten Sie die Tickets bei Eventim.
Tickets VVK: 10 € AK: 12 €, Er-
mäßigung Gästekarte: 2 €
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Veranstaltungen im Oktober

Dienstag, 01.10.

10:00-11:30 Uhr	 Haus des Gastes	 Kleine Brunnenmusik
15:00-16:30 Uhr	 Haus des Gastes	 Gern gehörte Melodien
15:00-18:30 Uhr	 Café Forstgarten,	 Bridgeclub
		  Am Forsthaus 2	
16:00-18:00 Uhr	Heimatmuseum	 Führung – Vorführung
			   des Salzsiedens 16:15 Uhr

Mittwoch, 02.10.

08:30-12:30 Uhr	 Brunnenplatz	 Wochenmarkt
10:00-11:30 Uhr	 Haus des Gastes	 Kleine Brunnenmusik
13:30-17:30 Uhr	 Treffpunkt 	 „Pedalo-Touren“
		  Touristinformation	geführte Radwanderung
			   nach Borgholzhausen mit 		
			   leichten Steigung, 30 km
15:00-16:30 Uhr	 Haus des Gastes	 Klingende Unterhaltung
15:00-17:00 Uhr	 Ev. Gemeindehaus	Seniorenerzählcafé
19:00-21:00 Uhr	 Schießstand Fuchskuhle	 Übungsschießen für Gäste
19:00-22:00 Uhr	Augenklinik Parterre	Bridge – freies Spiel

Donnerstag, 03.10. - Tag der Deutschen Einheit

10:30-11:30 Uhr	 Haus des Gastes	 Musik zum Feiertag
15:00-16:30 Uhr	 Haus des Gastes	 Beschwingte Unterhaltung

Freitag, 04.10.

10:00-11:30 Uhr	 Haus des Gastes	 Kleine Brunnenmusik
15:00-16:30 Uhr	 Haus des Gastes	 Volks- u. Heimatliedersingen
19:00 Uhr	 Gastst. Fuchskuhle	 Monats-Preisskat
			   der TeutoAsse

Samstag, 05.10.

19:30 Uhr	 Haus des Gastes	 Christina Rommel 
			   „SCHOKOLADE –
			   DAS KONZERT“, 
			   siehe Sonderankündigung
17:15-18:00 Uhr	 Kurmittelhaus	 Klangmeditation
			   in der Salzgrotte

Sonntag, 06.10.

10:00-11:00 Uhr	 Schießstand Fuchskuhle	 Preisschießen für Gäste
10:30-11:30 Uhr	 Haus des Gastes	 Sonntagsklänge
15:00-16:30 Uhr	 Haus des Gastes	 Beschwingte Unterhaltung

Montag, 07.10. – Konzertfreier Tag

16:00 Uhr	 Treffpunkt Parkpl.	Bibelgarten – Führung durch
		  kath. Kirche	 die Themenwelt der Bibel
18:30 Uhr	 Gastst. Fuchskuhle	 Skat für jedermann

Dienstag, 08.10.

15:00-16:30 Uhr	 Haus des Gastes	 Gern gehörte Melodien
15:00-18:30 Uhr	 Café Forstgarten,	 Bridgeclub
		  Am Forsthaus 2	
16:00-18:00 Uhr	Heimatmuseum	 Führung – Vorführung des
			   Salzsiedens 16:15 Uhr

Mittwoch, 09.10.

08:30-12:30 Uhr	 Brunnenplatz	 Wochenmarkt
10:00-11:30 Uhr	 Haus des Gastes	 Kleine Brunnenmusik
15:00-16:30 Uhr	 Haus des Gastes	 Klingende Unterhaltung
19:00 Uhr	 Haus des Gastes	 Entspannung mit Klang-
			   schalen am Abend, 
			   siehe Sonderankündigung
19:00-21:00 Uhr	 Schießstand Fuchskuhle	 Übungsschießen für Gäste

19:00-22:00 Uhr	Augenklinik	 Bridge – freies Spiel
		  Parterre	

Donnerstag, 10.10.

10:00-11:30 Uhr	 Haus des Gastes	 Kleine Brunnenmusik
15:00-16:30 Uhr	 Haus des Gastes	 Musik zum Nachmittag
16:00-18:00 Uhr	Heimatmuseum	 Führung – Vorführung des
			   Salzsiedens 16:15 Uhr

Freitag, 11.10.

11:00 Uhr	 Mayer Werbeservice/	 EINWEIHUNG des
		  Sparkasse	 Historischen Wasserrades
			   als Teil der salinentechni-
			   schen Anlagen, 
			   siehe Sonderankündigung
15:00-16:30 Uhr	 Haus des Gastes	 Volks- u. Heimatliedersingen
15:00-17:00 Uhr	 Treffpunkt	 „Auf Schusters Rappen“
		  Touristinformation	 geführte Wanderung in
			   und um den Kleinen Berg
19:30 Uhr	 Haus des Gastes	 Multivision von uns
			   mit Klaus Heuermann
			   Nordlandzauber
			   ISLAND & SCHOTTLAND,
			   siehe Sonderankündigung

Samstag, 12.10.

9:00 Uhr	 Haus des Gastes	 Tag des Sehens,
			   siehe Sonderankündigung
17:15-18:00 Uhr	 Kurmittelhaus	 Klangmeditation
			   in der Salzgrotte

Sonntag, 13.10.

10:00-11:00 Uhr	 Schießstand Fuchskuhle	 Preisschießen für Gäste
10:30-11:30 Uhr	 Haus des Gastes	 Sonntagsklänge
15:00-16:30 Uhr	 Haus des Gastes	 Beschwingte Unterhaltung

Montag, 14.10. – Konzertfreier Tag

16:00 Uhr	 Treffpunkt Parkpl.	Bibelgarten – Führung durch
		  kath. Kirche	 die Themenwelt der Bibel
18:30 Uhr	 Gastst. Fuchskuhle	 Skat für jedermann

Dienstag, 15.10.

15:00-16:30 Uhr	 Haus des Gastes	 Gern gehörte Melodien
15:00-18:30 Uhr	 Café Forstgarten,	 Bridgeclub
		  Am Forsthaus 2	
16:00-18:00 Uhr	Heimatmuseum	 Führung – Vorführung des 		
			   Salzsiedens 16:15 Uhr

Mittwoch, 16.10.

08:30-12:30 Uhr	 Brunnenplatz	 Wochenmarkt
10:00-11:30 Uhr	 Haus des Gastes	 Kleine Brunnenmusik
15:00-16:30 Uhr	 Haus des Gastes	 Klingende Unterhaltung
19:00-21:00 Uhr	 Schießstand Fuchskuhle	 Übungsschießen für Gäste
19:00-22:00 Uhr	Augenklinik Parterre	Bridge – freies Spiel

Donnerstag, 17.10.

10:00-11:30 Uhr	 Haus des Gastes	 Kleine Brunnenmusik
15:00-16:30 Uhr	 Haus des Gastes	 Musik zum Nachmittag
16:00-18:00 Uhr	Heimatmuseum	 Führung – Vorführung des
			   Salzsiedens 16:15 Uhr

Freitag, 18.10.

10:00-11:30 Uhr	 Haus des Gastes	 Kleine Brunnenmusik
15:00-16:30 Uhr	 Haus des Gastes	 Volks- u. Heimatliedersingen
19:30 Uhr	 ev.-luth. Kirche,	 QUINTESSENCE
		  Münstersche Str.	 Saxophone Quintet
			   „A Cinematic Suite, Best of“,
			   siehe Sonderankündigung
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Samstag, 19.10.

10:00-11:30 Uhr	 Haus des Gastes	 Kleine Brunnenmusik
15:00-16:30 Uhr	 Haus des Gastes	 Musik zum Nachmittag
17:15-18:00 Uhr	 Kurmittelhaus	 Klangmeditation
			   in der Salzgrotte
20:00-22:00 Uhr	Bhf. Dissen/	 Jazzclub: „Swinging 
		  Bad Rothenfelde	 Seagulls“,s. Sonderankündig.

Sonntag, 20.10.

10:00-11:00 Uhr	 Schießstand Fuchskuhle	 Preisschießen für Gäste
10:30-11:30 Uhr	 Haus des Gastes	 Sonntagsklänge
12:30-18:00 Uhr	 Treffpunkt	 „Pedalo-Touren“
		  Touristinformation	geführte Radwanderung 		
			   nach Warendorf, 65 km
15:00-16:30 Uhr	 Haus des Gastes	 Beschwingte Unterhaltung

Montag, 21.10. – Konzertfreier Tag

16:00 Uhr	 Treffpunkt Parkpl.	Bibelgarten – Führung durch
		  kath. Kirche	 die Themenwelt der Bibel
18:30 Uhr	 Gastst. Fuchskuhle	Skat für jedermann

Dienstag, 22.10.

15:00-16:30 Uhr	 Haus des Gastes	 Gern gehörte Melodien
15:00-18:30 Uhr	 Café Forstgarten,	 Bridgeclub
		  Am Forsthaus 2	
16:00-18:00 Uhr	Heimatmuseum	 Führung – Vorführung des
			   Salzsiedens 16:15 Uhr

Mittwoch, 23.10. – Konzertfreier Tag

08:30-12:30 Uhr	 Brunnenplatz	 Wochenmarkt
13:30-17:30 Uhr	 Treffpunkt	 „Pedalo-Touren“
		  Touristinformation	 geführte Radwanderung
			   nach Borgholzhausen, 28 km
19:00-21:00 Uhr	 Schießstand Fuchskuhle	 Übungsschießen für Gäste
19:00-22:00 Uhr	Augenklinik Parterre	 Bridge – freies Spiel

Donnerstag, 24.10 – Konzertfreier Tag

16:00-18:00 Uhr	Heimatmuseum	 Führung – Vorführung des
			   Salzsiedens 16:15 Uhr

Freitag, 25.10. – Konzertfreier Tag

15:00-17:00 Uhr	 Treffpunkt	 „Auf Schusters Rappen“
		  Touristinformation	geführte Wanderung in
			   und um den Kleinen Berg
19:00 Uhr	 Haus des Gastes	 Entspannung mit Klang-
			   schalen am Abend, 
			   siehe Sonderankündigung

Samstag, 26.10.

10:00-11:30 Uhr	 Haus des Gastes	 Kleine Brunnenmusik
13:30-17:30 Uhr	 Treffpunkt	 „Pedalo-Touren“
		  Touristinformation	 geführte Radwanderung 		
			   rund um Dissen, 25 km
15:00-16:30 Uhr	 Haus des Gastes	 Musik zum Nachmittag
17:15-18:00 Uhr	 Kurmittelhaus	 Klangmeditation
		  in der Salzgrotte

Sonntag, 27.10.

10:00-11:00 Uhr	 Schießstand Fuchskuhle	 Preisschießen für Gäste
10:30-11:30 Uhr	 Haus des Gastes	 Sonntagsklänge
15:00-16:30 Uhr	 Haus des Gastes	 Beschwingte Unterhaltung

Montag, 28.10. – Konzertfreier Tag

16:00 Uhr	 Treffpunkt Parkpl.	Bibelgarten – Führung durch
		  kath. Kirche	 die Themenwelt der Bibel
18:30 Uhr	 Gastst. Fuchskuhle	 Skat für jedermann

Dienstag, 29.10.

15:00-16:30 Uhr	 Haus des Gastes	 Gern gehörte Melodien
15:00-18:30 Uhr	 Café Forstgarten,	 Bridgeclub
		  Am Forsthaus 2	
16:00-18:00 Uhr	Heimatmuseum	 Führung – Vorführung des 
			   Salzsiedens 16:15 Uhr

Mittwoch, 30.10.

08:30-12:30 Uhr	 Brunnenplatz	 Wochenmarkt
10:00-11:30 Uhr	 Haus des Gastes	 Kleine Brunnenmusik
13:30-17:00 Uhr	 Treffpunkt	 „Pedalo-Touren“
		  Touristinformation	 geführte Radwanderung 		
			   nach Bad Laer, 28 km
15:00-16:30 Uhr	 Haus des Gastes	 Klingende Unterhaltung
19:00-21:00 Uhr	 Schießstand Fuchskuhle	 Übungsschießen für Gäste
19:00-22:00 Uhr	Augenklinik Parterre	 Bridge – freies Spiel

Donnerstag, 31.10 - Reformationstag

10:30-11:30 Uhr	 Haus des Gastes	 Musik zum Feiertag
15:00-16:30 Uhr	 Haus des Gastes	 Musik zum NachmittagFairer und flexibler 

Arbeitsplatz gesucht? 
Jetzt bei uns bewerben!

Pflegetelefon:
05421 5102
Bürozeiten:
Mo.- Fr. 8:30 – 12:00 Uhr

–  Pflegeberatung
– Pflege zu Hause
– Häusliche Krankenpflege
– Betreuungsgutscheine
– Betreuung von Menschen  
 mit Demenz
– Vermittlung von Hausnotruf
–  Vermittlung von Essen  

auf Rädern
–   Palliativ-Pflege in Koopera-

tion mit der „Spezialisierten 
Ambulanten Palliativversor-
gung (SAPV)“

– Betreut wohnen zu Hause

Ihr Pflegepartner seit über 30 Jahren

Diakonie Pflegedienst 
Osnabrücker Land

Osnabrück 
Stadt und Land

Diakonie Pflegedienst  
Osnabrücker Land 
Südstr. 1b · 49201 Dissen
www.diakonie-os.de

Altan hat während seiner Krebstherapie 
Blutpräparate bekommen.

BLUTSPENDEN HABEN 
MEIN LEBEN GERETTET

Jetzt Termin buchen 
www.blutspende-leben.de
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Grundschule Bad Rothenfelde sucht 
eine/n Pädagogische/n

Mitarbeiter/in
für die Randstundenbetreuung

Haben Sie Lust, an vier Tagen der Woche 
in der Zeit von 11.50 Uhr bis 12.50 Uhr 

die Betreuung für die 1. oder 2. Klassen in der 5. Stunde 
ab dem neuen Schuljahr 2021/22 zu übernehmen? 

Haben Sie Freude an der Arbeit mit Kindern und haben 
einen liebevollen Umgang, sind Sie kreati v 
und arbeiten gerne im Team zusammen?

Dann melden Sie sich bitt e unter 
Tel. 05424/4144 oder 

 info@grundschule-bad-rothenfelde.de.

Wir freuen uns auf Sie! 

Neues aus der
Grundschule
Bad Rothenfelde

Einschulung an der Grund-
schule Bad Rothenfelde 
und Klassenfahrt nach 
Spiekeroog im August ‚24
Die Spannung stieg und der 
Einschulungssamstag rückte 
immer näher. Am 10. August 
war es dann endlich soweit. 
Viele Erstklässler*innen be-
suchten zuerst gemeinsam mit 
ihren Familien den ökumeni-
schen Gottesdienst in der evan-
gelischen Kirche. Dort wurden 
sie von Frau Jacobskötter und 
Frau Dieckmann-Nardtmann 
freundlich in Empfang genom-
men. Gemeinsam entdeckten 
sie, was man mit den Hän-
den alles machen kann! Zum 
Schluss bekamen sie für ihre 
beginnende Grundschulzeit 
den Segen mit auf den Weg. 
Um 10 Uhr füllte sich anschlie-
ßend das Pädagogische Zent-
rum der Grundschule Bad Ro-
thenfelde mit den Kindern, die 
in die erste Klasse kamen, ihren 
Eltern und Geschwistern. Aber 
nicht nur die Erstklässler*innen 
waren aufgeregt, sondern auch 
die Kinder der Theater-AG und 
des Grundschul-Chores. Sie 
hatten extra für die Einschu-
lungsfeier das Mini-Musical 
„Kleiner Keks ganz groß“ ein-

auch ein Talent wie die ande-
ren in meiner Klasse?“  Zum 
Glück hat sich das schnell ge-
ändert. Jede*r ist anders und 
jede*r kann auf seine Weise 
etwas Besonderes. Bei Karla ist 
es die Musik! Ihre Mutter sag-
te zu ihr: „Karla, du bist richtig 
wie du bist!“ Die Schule macht 
ihr nun sehr viel Spaß und sie 
kommt jeden Tag gerne zur 
Schule. Zwischendurch sangen 
die Chorkinder zwei wunder-
schöne Lieder, die passend zum 
Theaterstück ausgesucht wur-
den: „Genauso wie du bist!“ 
und „Alle Kinder haben Träu-
me“. Zum Abschluss gab es für 
alle auf der Bühne einen don-
nernden Applaus! 
Dann kam der nächste Hö-
hepunkt an diesem Tag. Alle 
Schüler*innen wurden aufgeru-
fen und sie gingen zusammen 
mit ihren neuen Klassen- und 
Betreuungslehrerinnen in die 
Klasse, zur ersten Unterrichts-
stunde. Wie aufregend! Für 
die wartenden Eltern und Ge-
schwister wurden vom Förder-
verein und dem Schulelternrat 
auf dem Schulhof Kaffee und 
Wasser angeboten. Danach 
folgte am darauffolgenden 
Montag der erste „richtige“ 

Schultag. Vier spannende und 
aufregende Grundschuljahre 
folgen nun! 
Für die Theater- und Chorkin-
der ging die Aufregung weiter. 
Am Mittwoch und Donnerstag 
durften sie das tolle Theater-
stück „Kleiner Keks ganz groß“ 
noch einmal vor großem Publi-
kum (allen Klassen der Grund-
schule und einigen Eltern) auf-
führen. An einem Tag kamen 
sogar die Vorschulkinder aus 
den Kindergärten zu Besuch, 
sie schnupperten schon einmal 
Grundschulluft. Schade, dass 
am Ende der Woche die Büh-
ne wieder frei geräumt wurde, 
aber es standen schon weitere 
Highlights auf dem Programm. 
Die Kinder der vierten Klassen 
packten ihre Koffer. Am dar-
auffolgenden Montag klingelte 
der Wecker schon sehr früh, 
damit sie den Bus nach Neu-
harlingersiel nicht verpassten. 
Dort wartete die Fähre auf drei 
Klassen, die sie für die nächs-
ten fünf Tage nach Spiekeroog 
brachte. Geschlafen und geges-
sen wurde im Landschulheim 
„Quellerdünen“, doch die meis-
te Zeit verbrachten sie draußen. 
Auf dem großzügigen Gelän-
de konnte man bei herrlichem 
Sommerwetter Basketball, Fuß-
ball, Tischtennis, Volleyball und 
Tischkicker spielen, Drachen 
steigen lassen sowie vieles an-
dere erleben. Zwischendurch 

ging es selbstverständlich im-
mer mal wieder an den weit-
läufigen Strand: Es wurden Bur-
gen gebaut, Muscheln gesucht, 
Naturmandalas gelegt, Löcher 
gebuddelt und die Füße in die 
Nordsee gehalten – nach einer 
Weile war es auch überhaupt 
nicht mehr kalt. An einem Tag 
konnten die Viertklässler*innen 
auf einem Fischkutter allerlei 
kleine Meerestiere bestaunen. 
Die Fahrt führte auch an einer 
Seehundbank vorbei, ganz nah 
konnten sie Seehunde und Ke-
gelrobben sehen. Ganz in der 
Nähe des Landschulheimes ist 
das  Nationalpark-Haus „Witt-
bülten“. Dort werden die Wat-
tenmeer-Themen sehr interes-
sant und interaktiv dargestellt. 
Besonders beeindruckend sind 
das Skelett eines Pottwals, der 
unter der Decke hängt, und die 
verschiedenen Aquarien. Jede 
Klasse besuchte das Museum 
an einem Vormittag. Das mit-
gebrachte Taschengeld wurde 
unter anderem in dem schö-
nen Ortskern von Spiekeroog 
gelassen, ein Eis in der Eisdiele 
„Bunte Kuh“ ist einfach zu le-
cker.  Viel zu schnell verging die 
aufregende und unvergessliche 
Zeit auf der ostfriesischen Insel.

Am Freitagabend wurden die 
Kinder wieder freudestrahlend 
von ihren Eltern in Bad Rothen-
felde in die Arme geschlossen. 

  Fotos: Grundschule Bad Rothenfelde

Komfort Sicherheit Energiesparen

Komfortabel wohnen und zukunftssicher leben.

Gewerbepark 8 · 49214 Bad Rothenfelde  Telefon 05424-5010 · info@kriete.de · www.kriete.de

Azubi 2023 

Geselle und 

Meister gesucht

Komfort
Sicherheit Energiesparen

Komfortabel wohnen und zukunftssicher leben.

Gewerbepark 8 · 49214 Bad Rothenfelde  Telefon 05424-5010 · info@kriete.de · www.kriete.de

Azubi 2023 

Geselle und 

Meister gesucht

studiert und präsentierten es 
an diesem Samstag zum ersten 
Mal. Es wurde die Geschichte 
von Karla Keks, ihrer Lehre-
rin Frau Biscotti, ihren Eltern 
und Freunden erzählt. Karla 
fiel der Anfang in der Schule 
erst so gar nicht leicht und am 
liebsten wäre sie zu Hause ge-
blieben. Sie fragte sich: „Was 
kann ich überhaupt? Habe ich 
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Faltenunterspritzung 
mit Hyaluronsäure

Lippenkorrektur

Fadenlifting

„Höchste ästhetische Ansprüche 
garantieren ein überzeugendes 
Ergebnis!“ Frank Liebeck, Heilpraktiker

Schon seit vielen Jahren hat sich 
der Heilpraktiker Frank Liebeck 
mit seiner Marke Skinästhetik 
im gesamten Landkreis Osna-
brück einen Namen gemacht. 
In seiner Praxis wird nach einer 
eingehenden Beratung das in-
dividuelle Aussehen auf vieler-
lei Art und Weise verbessert. Zu 
den häufigsten Behandlungen 
zählt die Reduktion von Falten, 

Mit Skinästhetik
zu individueller Attraktivität

wobei zwei unterschiedliche 
Verfahren angewandt werden.

Beim Fadenlifting werden aus 
einer Auswahl unterschiedlich 
wirkender Fäden die effek-
tivsten ausgewählt. So kann 
Frank Liebeck z.B. Tränensä-
cke oder erschlaffte Wangen 
wieder straffen oder sogar ein 
komplettes Gesichtslifting mit 
Anhebung der Augenbrauen 
gestalten. Der große Vorteil 
dieser Methode liegt darin, das 
kein auftragendes Implantat in-
jiziert wird und der straffende 
Effekt quasi sofort sichbar ist. 
Die Fäden sind aus einem selbst 
auflösenden Material und her-
vorragend verträglich.

Ganz anders wirken Injektio-
nen mit Hyaluronsäure. Dabei 
werden Falten gezielt unter-
spritzt und so mit einem gewis-
sen Volumengewinn die Falten 
„von unten her“ geglättet. Je 
nach Areal kommen dabei un-
terschiedliche Hyaluronsäuren 
zum Einsatz, damit eine rich-
tige Antwort auf unterschied-
liche Anforderungen gegeben 
werden. Das Spezialgebiet von 
Frank Liebeck ist jedoch die 

PR-Text

SOLARKONZEPTE
AUS EINER HAND
PHOTOVOLTAIK | EEMOBILITÄT

BAD IBURG  |  MÜNSTER  

JETZT ANFRAGEN

solar@pohlmann-bindel.de
Telefon: 05403 / 73 40-0

JETZT ANFRAGEN:

SOLARKONZEPTE
AUS EINER HAND
PHOTOVOLTAIK | EEMOBILITÄT

BAD IBURG  |  MÜNSTER  

JETZT ANFRAGEN

solar@pohlmann-bindel.de
Telefon: 05403 / 73 40-0

SOLARKONZEPTE SOLARKONZEPTE 
AUS EINER HANDAUS EINER HAND

PHOTOVOLTAIK | E-MOBILITÄT

Kostenlose 
Beratung
Wir planen 
und berechnen 
kostenlos Ihre 
Solaranlage  
mit Speicher

Vor Ort- 
Aufmaß
Vor Ort bei Ihnen 
nehmen wir 
Aufmaß und 
begutachten 
Ihre Elektro­
verteilung

Beste 
Qualität
Sie erhalten 
beste Produkte 
mit deutschen 
Garantie­
zertifikaten

Meister-
arbeit
Ihr Solar­Projekt 
ist in Meister­
hand – unsere 
fünf Elektro­
meister  
bürgen für  
Qualitätsarbeit

Pohlmann + Bindel in Bad Iburg
Janheck 1 · 49186 Bad Iburg · Telefon 05403/7340­0
Elektro Pöhler in Münster
Kesslerweg 48 · 48155 Münster · Telefon 0251/624752

solar@pohlmann-bindel.de
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Gemeinsam ambulante Pflege neu denken –  
Mach‘ den Unterschied mit uns!

Wir suchen DICH

Musli Muslija und Stella Mohr
Westfalendamm 2 • 49214 Bad Rothenfelde • Tel.: 05424-2070-700Kontakt:

• Examinierte Pflegefachkräfte 
• Medizinische Fachangestellte 
• Pflegeassistenten  
• Alten-/Krankenpflegehelfer

auf Minijob-Basis, Vollzeit oder Teilzeit (m/w/d)

Jetzt noch einfacher bewerben!

0 151-520 061 81Anruf im Büro oder per Whats App

ästhetische Ausformung vom 
Lippenvolumen und Nasenkor-
rekturen. Ganz nach den Wün-
schen der Kundinnen ergeben 
sich Effekte, die von dezent 
bis vollmundig reichen, immer 
aber ein ästhetisches Erschei-
nungsbild bedeuten. Ebenso 
verblüffende Wirkungen erzielt 
Frank Liebeck bei der Korrek-
tur von Nasen. In vielen Fällen 
ist es möglich, einen nahezu 
geraden, schmalen  und edlen 
Nasenrücken zu gestalten. Das 
verändert nachhaltig positiv 
das Erscheinungsbild der ge-
samten Persönlichkeit, insbe-
sondere wenn es mit der Mo-
dellierung einer markanteren 
Kinnlinie kombiniert wird.

Möchten auch Sie wissen, wel-
che Möglichkeiten mit Skinäs-
thetik erreicht werden können? 
Dann zögern Sie nicht und ver-
einbaren unter 02532.957591 
oder  rezeption@medical-fit-
ness-gruppe,de einen Termin 
mit Frank Liebeck in einer der 

Praxen in Ostbevern oder Bad 
Laer. Weitergehende Infos sind 

auch bei www.skinaesthetik.
de erhältlich.

FIT WINTERIN DEN 

Im OKTOBER:
Betriebsferien

vom 14. bis 26.10.2024

Heinrich Stapel
Fahrräder

Kolpingstraße 4
49219 Glandorf
Tel. 0 54 26 / 93 00 63
www.stapel-glandorf.de

Öffnungszeiten:
Di. – Sa.  8.30 bis 12.30 Uhr
Di. – Fr. 14.00 bis 18.00 Uhr

Glandorfer Kürbismarkt
am 27.10.2024

11–18 Uhr verkaufsoffen!

Nur an DIESEM Tag:

20%
auf ALLES aus unserem Lager!
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Kaum neigt sich der Sommer 
dem Ende zu, lässt der Winter 
nicht lange auf sich warten. 
Mangelnde Sonne, trocke-
ne Heizungsluft und frostige 
Außentemperaturen beeinflus-
sen nicht nur unser Hautbild, 
sondern auch das Immunsys-
tem negativ. Wer jedoch früh-
zeitig die Vorzüge der kalten 
Jahreszeit genießt, lässt den 
Winterblues gar nicht erst auf-
kommen. Ein regelmäßiger 
Saunabesuch im Winter, eine 
Auszeit vom Alltag, kann da 
schon kleine Wunder vollbrin-
gen. 
Denn ein regelmäßiger Sau-
nabesuch stärkt das Immun-
system, lässt die Haut frischer 
aussehen und steigert das all-
gemeine Wohlbefinden. Der 
Geist kommt zur Ruhe, indem 
verschiedene Sinne während 

Fit in den Winter 
des Saunaaufenthaltes ange-
sprochen werden.  
Die Hitze des Saunaofens, der 
Duft der Aufgüsse, die Kälte 
des Wassers und die Stille im 
Ruheraum lassen jeden Sauna-
besuch zu einer Erholungspau-
se werden.  
Die Saunalandschaft des Pano-
ramabades Georgsmarienhütte 
bietet mit seinen vier unter-
schiedlichen Saunen und den 
verschiedenen Temperaturen 
für jeden Besucher einen pas-
senden Schwitzraum. In zwei 
Saunen finden regelmäßig ver-
schiedene Aufgüsse statt, die 
nicht nur die Schweißbildung 
anregen, sondern auch ange-
nehme Düfte im Raum vertei-
len. Das Außenbecken der Sau-
nalandschaft bringt Erfrischung 
und Wohlbefinden, wohinge-
gen der großzügige Saunagar-

12 

PR-Text

Panoramasauna: Genuss der Sinne

Carl-Stahmer-Weg 37 • 49124 Georgsmarienhütte • Telefon 05401/8292-90

  Vier abwechslungsreiche Saunen
  Entspannende Ruhezonen
  Wohlfühl-Gartenoase mit Außenbecken
  1 x monatlich Saunanacht
  Schlemmer-Bistro mit Panoramaterrasse

www.pb-gmhuette.de

Jeden 1. Freitag

im Monat

Saunana
cht!

Barfußschuhe, auch bekannt 
als Minimalschuhe, bieten ein 
Laufgefühl, das dem Barfuß-
gehen so nah wie möglich 
kommt. Sie zeichnen sich durch 
eine extrem dünne Sohle ohne 
Absatzsprengung, eine breite 
Zehenbox und den Verzicht auf 
eine verstärkte Fersenkappe 
aus. 

Diese Eigenschaften sorgen 
dafür, dass der Fuß maximale 
Freiheit und Flexibilität erhält, 
was die Fußmuskulatur, Sehnen 
und Bänder stärkt. Regelmäßi-
ges Tragen von Barfußschuhen 
(bei gesunden Füßen) kann so 
helfen, Fußfehlstellungen zu 
vermeiden und eine gesunde 
Basis für den gesamten Körper 
zu schaffen.

Das Beste daran: Barfußschuhe 
sind nicht nur für den Sommer 
geeignet! Auch im Winter er-
möglichen sie, die Fußmus-

kulatur weiter zu trainieren. 
Besonders auf natürlichen Un-
tergründen wie Waldwegen, 
Wiesen oder Sand – entfalten 
Barfußschuhe ihre volle Wir-
kung und fordern Ihre Füße.
In unserem Sortiment finden 
Sie Barfußschuhmodelle für 
Kinder von Marken wie Af-
fenzahn, Ricosta, Froddo und 
Naturino. Erwachsene finden 
Hersteller wie Leguano, Blusun 
oder Merrell. Wer gerne und 
viel in der Natur unterwegs ist, 
sucht ein wetterfesteres Ma-
terial. Hier bietet Merrell, als 
ursprüngliches Outdoorfabri-
kat, mit seiner Barfußschuh-
kollektion passende Lösungen.  

Minimalschuhe im Winter PR-Text Die Minimalboots von Merrell 
zeichnen sich durch eine 4 mm 
dünne Sohle in Kombination 

mit einem Velourlederschaft 
und Texmembran aus. Ein idea-
ler Schutz für kalte, nasse Tage. 

FIT WINTERIN DEN 
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ten mit eigenem Ruhehaus für 
ausreichend Platz und Liege-
möglichkeiten für eine Pause 
zwischen den Saunagängen 
sorgt und so Orte der Ruhe und 
Entspannung schafft. 
Ganz nebenbei ist jede Sauna 
auch ein Ort, der zwangsläufig 
handyfreie Zone ist. Perfekt, 
um ganz bewusst eine Auszeit 
vom Alltag zu nehmen und 
komplett abschalten zu kön-
nen. 
Um zwischen den Saunagän-
gen den Körper mit ausrei-
chend Flüssigkeit zu versorgen, 
bietet das Bistro verschiedenste 
Erfrischungen und Durstlöscher 
an. Neue Energie gibt es durch 
frische und leckere Speisen. 
Parallel zum Saunabesuch kann 
das Schwimmbad zu den meis-
ten Zeiten kostenlos genutzt 
werden, denn eine aktive Er-
holung zwischen den Sauna-
gängen ist auch im Winter zu 
empfehlen. 
Weitere Informationen gibt es 

Unsere Lei stun gen:
• 24 Std.-Tankautomat

• Kfz-Reparaturen

• Kfz-Elektrik

• Inspektions-Service

• Bremsen- und Klima-Service

• Reifen-Service inkl. Einlagerung

• HU und AU (TÜV/DEKRA) täglich

• Werkstatt-Ersatzwagen

Autohaus Ignatz Hagedorn · Münsterstraße 45
49186 Bad Iburg · Telefon 0 54 03 / 3 63

Diverse Winterreifen

sofort lieferbar!

Reifen-HotelReifen-Hotel
ZimmerZimmer

frei!frei!

„Tanken bei Ignatz“

KFZ-Mechatroniker gesucht!

Ihre Gesundheit 
in guten Händen!
• Säuglings-Therapie 
• Manuelle Therapie 
• Cranio-Sakrale Therapie 
• Krankengymnastik 
• Lymphdrainage
• Babykurse
• Liebscher-Bracht
• Faszien Yoga
• CMD 

Schulstraße 6 | 49186 Bad Iburg 
Tel.: 05403 7881440
www.physio-braun-heringhaus.de

2408_BHS_AZ_Klecks_ly_01   8 04.09.24   12:30

auch auf der Internetseite unter 
www.pb-gmhuette.de.

89,95 €

Iburger Straße 4
49196 Bad Laer

Telefon 05424 9171

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr.  9 – 12.30 Uhr
und von 14 – 18 Uhr
Sa.   9 – 13 Uhr

UNSERE NEUEN HERBSTMODELLE

79,95 €

Kindergarten-News

Neues aus der
Kita Antoinette
Schiller
Wieder hat ein neues Kindergar-
ten-Jahr begonnen und wir be-
grüßen 14 Familien neu in unse-
rer Einrichtung. Aus der Krippe, 
der Zwergenwiese, sind 7 Kinder 
innerhalb der Kita  in den Kinder-
gartenbereich gewechselt.
Die Zeit zu Beginn des Kita-Jah-
res ist für alle Beteiligten immer 
eine ganz spannende, heraus-
fordernde Zeit. Einige Kinder 
verbringen das erste Mal eine 
gewisse Zeitspanne losgelöst 
vom Elternhaus und auch für die 
Eltern ergibt sich so manchmal 
eine völlig neue Situation und 
viele Fragen: „Geht es meinem 
Kind wirklich gut? Bekommt es 
alles was es braucht?...“
Wir als pädagogische Fachkräfte 
sind in dieser Zeit im besonders 
engen Austausch mit den Eltern. 
Einer guten Eingewöhnung be-
darf es einer engen und vertrau-
ensvollen Zusammenarbeit vieler 
Parteien, denn > Ohne Bindung, 
keine Bildung < (s. Foto)
Die Eingewöhnung in den Kin-
dergarten-Gruppen verlief 
weitestgehend unkompliziert, 
sodass wir schnell zu unseren 
normalen Ritualen und Abläufen 
im Gruppengeschehen zurück-
kehren konnten. Neue Freund-
schaften wurden geschlossen, 

alte Freundschaften wurden ver-
tieft. Die „alten“ Kinder mussten 
in ihre neuen Rollen finden, sie 
sind ja ab jetzt unsere „Großen“.
Die Eingewöhnung in der Krippe 
ist erfahrungsgemäß immer et-
was zeitintensiver, aber auch hier 
gelingt die Trennung von den El-
tern immer besser und auch die 
neuen Kinder verbringen schon 
einen langen Zeitraum bei uns in 
der Kita!
An dieser Stelle wünschen wir 
allen Kita-Familien ein wunder-
bares neues Kita-Jahr mit vielen 
neuen Eindrücken, neuen Kon-
takten, vielen netten Gesprä-
chen und eine angenehme Zeit 
bei uns in der Kita.

13 
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Mit Blick auf die Kommunal-
wahlen 2026 hat das Nieder-
sächsische Ministerium für So-
ziales, Arbeit, Gesundheit und 
Gleichstellung das Mentoring-
Programm „Frau.Macht.De-
mokratie.“ wieder aufgelegt. 
Interessierte Frauen haben die 
Gelegenheit, sich ein Jahr lang 
mit Kommunalpolitik vertraut 
zu machen. Sie können von den 
Erfahrungen aktiver Politikerin-
nen und Politiker profitieren 
und durch eine Kandidatur ei-
nen Einstieg in einen Orts-, Ge-
meinde-oder Stadtrat, Kreistag 
oder die Regionsversammlung 
finden. „Die Perspektiven, Er-
fahrungen und Ideen von Frau-
en sind elementar für ein gutes 
Gleichgewicht und Miteinander 
in unserer Gesellschaft“, so Mi-
nister Dr. Andreas Philippi in 
seinem Aufruf zum Programm-
start.
Ebenso sind erfahrene Kom-
munalpolitikerinnen und Kom-
munalpolitiker aufgerufen, als  
Mentorinnen und Mentoren 
im Programm dabei zu sein. Sie 
führen die  Nachwuchspolitike-
rinnen in die Politik ein, lassen 
sich über die Schulter schauen, 
teilen ihre eigenen Erfahrungen 
und unterstützen die Neuein-
steigerinnen auf dem Weg zur 
Kandidatur.

FRAU MACHT DEMOKRATIE
mehr Frauen in die niedersächsischen Kommunalparlamente

Gleichzeitig können sie auch 
von anderen Perspektiven und 
Impulsen der Mentees profitie-
ren. 
Die niedersächsischen Kommu-
nalparlamente sind im Durch-
schnitt nur zu 31 % weiblich 
besetzt. Im Kreistag des Land-
kreises Osnabrück liegt der 
Frauenanteil aktuell bei 33 %. 
Das soll anders werden. Die 
Gleichstel lungsbeauf tragte 
des Landkreiseses Osnabrück, 
Franziska Matt, beteiligt sich 
am Programm. Von hier wer-
den auch begleitende Veran-
staltungen durchgeführt. 
Das Mentoring-Programm wird 
bereits zum 7. Mal von der Ver-
netzungsstelle für Gleichbe-
rechtigung e.V. durchgeführt 
und beginnt mit einer Kick-Off 
Veranstaltung in Hannover am 
24. Januar 2025. Drei überregi-
onale Fachveranstaltungen er-
gänzen das Programm ebenso 
wie eine regionale Unterstüt-
zung durch kommunale Gleich-
stellungsbeauftragte. 
Bewerbungen von interessier-
ten Frauen sowie von aktiven 
Mandatsträgerinnen und Man-
datsträgern sind auch noch 
im Oktober über die Website 
www.frau-macht-demokratie.
de möglich.

Selbsthilfe bei Parkinson
Frauen und Männer, die an Parkinson erkrankt sind, sind ein-
geladen, sich in einer Gruppe Gleichbetroffener auszutauschen 
und sich gegenseitig zu unterstützen. Unser regelmäßiges 
Treffen findet am 9. Oktober 2024, um 15 Uhr im Restaurant 
„Die Scholle“, Limberger Straße 71, 49080 Osnabrück-Wüste, 
Tel. 0541 8004264, statt.

Es erwarten uns Kaffeetrinken, Klönen, Freunde treffen und 
ein spannender Vortrag von Frau Anna Wacker (Psychologin 
M. Sc. von der neuropsychologischen Abteilung des Klinikums 
Osnabrück)
Thema: Neuropsychologische Aspekte bei Parkinson
Anmeldung erforderlich: Harald Brandl, Tel. 0541-571514 
oder 0176-23161601, Email: Harald.Brandl@t-online.de

Die „Redezeit für Betroffene“ findet wie gewohnt am 1. Mitt-
woch im Monat (02.10.2024) ab 17.00 Uhr in der „Scholle“ 
statt.

Die „Redezeit für Angehörige“ findet auch wie gewohnt am 
3. Mittwoch im Monat (16.10.2024) ab 17.00 Uhr ebenfalls in 
der „Scholle“ statt.

Anmeldungen für die „Redezeiten“ sind erwünscht. (s.o.)

Die Parkinson-Selbsthilfegruppe
Osnabrück lädt ein …
Einmaliges Gastspiel in Osnabrück „Kleine Schritte …“
Ein Mut machendes, optimistisches und lebensbejahendes Thea-
terstück, in dessen Fokus die Erkrankung Parkinson steht.
Mit: Claudia Kurrle und Wolfgang Krebs
Regie: Petra Wintersteller
Am 30.10.2024 (2 Vorstellungen): 15.00 Uhr und 20.00 Uhr
Ort: Gasthaus Thies, Hasbergen-Gaste, Rheiner Landstr. 16
Eintritt frei mit freundlicher Unterstützung der AOK
Anmeldung erbeten: Harald Brandl, Mob. 0176 - 23 16 16 01
Tel. 0541 - 57 15 14, E-Mail Harald.Brandl@t-online.de
Für Betroffene – Angehörige – Freunde der SHG – Interessierte

Was machen, wenn das eigene 
Leben einem nur noch wertlos 
erscheint und es keinen sicht-
baren Grund mehr gibt, einen 
Schritt vor den anderen zu set-
zen?
Diese Frage stellt sich Ruth. 
Müde von ihrem Alltag, nicht 
mehr gesehen von Ihrem Ehe-
mann, ausrangiert als Mutter 
und einsam. So sitzt sie jeden 
Donnerstag an der Bushalte-
stelle und wartet auf den Bus, 
der sie in die Stadt bringt. Was 
machen, wenn man das eigene 
Leben von Herzen liebt, es mit 
vollen Zügen leben möchte, 
aber nicht mehr kann?
Alfons, glücklich verheiratet, 
zwei Kinder, hat Parkinson. 
Auch er sitzt jeden Donnerstag 
an der Bushaltestelle – neben 
Ruth – und wartet auf den Bus.
Anfangs begegnet Ruth ihm 
skeptisch. Sie kann ihn nicht 
einschätzen, den freundlichen 
Herrn mit dem starren Blick 
und den zitternden Händen. Ist 
er Alkoholiker, psychisch krank 
oder gar drogensüchtig? Nach 
einer gewissen Zeit offenbart 
ihr Alfons, dass er an Parkin-

son erkrankt ist. Er erzählt ihr 
von seinem Leben mit den Ein-
schränkungen, seinem Kampf 
gegen das Fortschreiten der 
Krankheit und seinem Willen, 
das beste aller Leben zu leben. 
Auf leisen Sohlen entwickelt 
sich eine Freundschaft zwi-
schen den beiden. Ruth erzählt 
Alfons von ihrem Einsamkeits-
gefühl. Und Alfons traut Ruth 
seine tiefsten Ängste wegen 
seiner Krankheit an.
Beide schenken sich Zuversicht, 
ermutigen einander und durch 
Alfons begreift Ruth, dass es 
nie zu spät ist, einen neuen 
Sinn für das eigene Dasein zu 
finden. In kleinen Schritten er-
obern sich Alfons und Ruth ihr 
Leben zurück und entdecken, 
wie wertvoll dieses ist.
Ein Mut machendes, optimis-
tisches und lebensbejahendes 
Theaterstück, in dessen Fo-
kus die Erkrankung Parkinson 
steht. In Deutschland sind rund 
400.000 Menschen von der 
Krankheit betroffen, mit deut-
lich wachsender Tendenz.

Einmaliges Gastspiel in Osnabrück  
Am 30.10.2024 
Ort: Gasthaus Thies, Hasbergen Gaste 
------------------------------------------------------------------------------------------------ 

 

Kleine Schritte 
Schauspiel von Petra Wintersteller mit Claudia Kurrle und Wolfgang Krebs 
  
Was machen, wenn das eigene Leben einem nur noch wertlos erscheint und es keinen 
sichtbaren Grund mehr gibt, einen Schritt vor den anderen zu setzen? 
 
Diese Frage stellt sich Ruth. Müde von ihrem Alltag, nicht mehr gesehen von Ihrem Ehemann, 
ausrangiert als Mutter und einsam. So sitzt sie jeden Donnerstag an der Bushaltestelle und 
wartet auf den Bus, der sie in die Stadt bringt. Was machen, wenn man das eigene Leben von 
Herzen liebt, es mit vollen Zügen leben möchte, aber nicht mehr kann? 
 
Alfons, glücklich verheiratet, zwei Kinder, hat Parkinson. Auch er sitzt jeden Donnerstag an der 
Bushaltestelle – neben Ruth – und wartet auf den Bus. 
 
Anfangs begegnet Ruth ihm skeptisch. Sie kann ihn nicht einschätzen, den freundlichen Herrn 
mit dem starren Blick und den zitternden Händen. Ist er Alkoholiker, psychisch krank oder gar 
drogensüchtig? Nach einer gewissen Zeit offenbart ihr Alfons, dass er an Parkinson erkrankt 
ist. Er erzählt ihr von seinem Leben mit den Einschränkungen, seinem Kampf gegen das 
Fortschreiten der Krankheit und seinem Willen, das beste aller Leben zu leben. Auf leisen 
Sohlen entwickelt sich eine Freundschaft zwischen den beiden. Ruth erzählt Alfons von ihrem 
Einsamkeitsgefühl. Und Alfons traut Ruth seine tiefsten Ängste wegen seiner Krankheit an. 
Beide schenken sich Zuversicht, ermutigen einander und durch Alfons begreift Ruth, dass es 
nie zu spät ist, einen neuen Sinn für das eigene Dasein zu finden. In kleinen Schritten erobern 
sich Alfons und Ruth ihr Leben zurück und entdecken, wie wertvoll dieses ist. 
 
Ein Mut machendes, optimistisches und lebensbejahendes Theaterstück, in dessen Fokus die 
Erkrankung Parkinson steht. In Deutschland sind rund 400.000 Menschen von der Krankheit 
betroffen, mit deutlich wachsender Tendenz. 
 
Mit: Claudia Kurrle und Wolfgang Krebs 
Regie: Petra Wintersteller 
 
Wolfgang Krebs 

 
 
 
Aufführungsrechte bei Petra Wintersteller 
 

Einmaliges Gastspiel in Osnabrück  
Am 30.10.2024 
Ort: Gasthaus Thies, Hasbergen Gaste 
------------------------------------------------------------------------------------------------ 

 

Kleine Schritte 
Schauspiel von Petra Wintersteller mit Claudia Kurrle und Wolfgang Krebs 
  
Was machen, wenn das eigene Leben einem nur noch wertlos erscheint und es keinen 
sichtbaren Grund mehr gibt, einen Schritt vor den anderen zu setzen? 
 
Diese Frage stellt sich Ruth. Müde von ihrem Alltag, nicht mehr gesehen von Ihrem Ehemann, 
ausrangiert als Mutter und einsam. So sitzt sie jeden Donnerstag an der Bushaltestelle und 
wartet auf den Bus, der sie in die Stadt bringt. Was machen, wenn man das eigene Leben von 
Herzen liebt, es mit vollen Zügen leben möchte, aber nicht mehr kann? 
 
Alfons, glücklich verheiratet, zwei Kinder, hat Parkinson. Auch er sitzt jeden Donnerstag an der 
Bushaltestelle – neben Ruth – und wartet auf den Bus. 
 
Anfangs begegnet Ruth ihm skeptisch. Sie kann ihn nicht einschätzen, den freundlichen Herrn 
mit dem starren Blick und den zitternden Händen. Ist er Alkoholiker, psychisch krank oder gar 
drogensüchtig? Nach einer gewissen Zeit offenbart ihr Alfons, dass er an Parkinson erkrankt 
ist. Er erzählt ihr von seinem Leben mit den Einschränkungen, seinem Kampf gegen das 
Fortschreiten der Krankheit und seinem Willen, das beste aller Leben zu leben. Auf leisen 
Sohlen entwickelt sich eine Freundschaft zwischen den beiden. Ruth erzählt Alfons von ihrem 
Einsamkeitsgefühl. Und Alfons traut Ruth seine tiefsten Ängste wegen seiner Krankheit an. 
Beide schenken sich Zuversicht, ermutigen einander und durch Alfons begreift Ruth, dass es 
nie zu spät ist, einen neuen Sinn für das eigene Dasein zu finden. In kleinen Schritten erobern 
sich Alfons und Ruth ihr Leben zurück und entdecken, wie wertvoll dieses ist. 
 
Ein Mut machendes, optimistisches und lebensbejahendes Theaterstück, in dessen Fokus die 
Erkrankung Parkinson steht. In Deutschland sind rund 400.000 Menschen von der Krankheit 
betroffen, mit deutlich wachsender Tendenz. 
 
Mit: Claudia Kurrle und Wolfgang Krebs 
Regie: Petra Wintersteller 
 
Wolfgang Krebs 

 
 
 
Aufführungsrechte bei Petra Wintersteller 
 

Wolfgang Krebs

Wohngefühl fängt bei den Füßen an!

F u ß b ö d e n  z u m  W o h l f ü h l e n

Telefon: 0 54 03 / 79 35 37

Dieter  Bäumler
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ergibt sich für Maike die ku-
riose Situation, dass die Polizei 
glaubt sie sei tot … Die katho-
lische Landjugendbewegung 
Bad Laer lädt alle Theaterlieb-
haber*innen wieder herzlich 
in den Saal Plengemeyer ein. 
Aufgeführt wird die Komö-
die „Doot oder lebennig“ von 
Wolfgang Binder. Die Premiere 
mit leckerem Essen vom Buffet 
und Aftershowparty findet am 
Samstag, den 12. Oktober, um 
19:00 statt. Karten können im 
Vorverkauf für 35 Euro erwor-
ben werden.

Plattdeutsches Theater: KLJB Bad Laer
präsentiert „Doot oder
lebennig“

Die KLJB zeigt das Stück au-
ßerdem am Sonntag, den 13. 
Oktober, und Freitag, den 18. 
Oktober, jeweils um 19:00 Uhr. 
Karten für diese beiden Termi-
ne kosten 10 Euro.
Schließlich wird das Theater-
stück am Sonntag, 20. Okto-
ber, bei Kaffee und Kuchen ein 
letztes Mal aufgeführt. Der Ein-
tritt beträgt 15 Euro. 
Der Kartenvorverkauf hat bei 
der Volksbank Bad Laer begon-
nen. Alle Karten sind wieder 
mit festen Sitzplätzen versehen. 

Noch dauert es bis zum Advent 
– aber die Aktion Weihnachts-
kekse steht schon jetzt in den 
Startlöchern. Die Diakonie
Stiftung Osnabrück und Osna-
brücker Land sammeln ab jetzt 
Spenden für insgesamt 3.500 
Tüten voller Backzutaten für 
die Kunden der Tafel Osna-
brück sowie der angegliederten 
Außenstellen. 15 Euro kostet 
eine Tüte voller Zutaten für 
leckere Weihnachtsplätzchen. 
Ein ganzes Netzwerk an Frei-
willigen wird im November die 
Tüten mit Zucker, Mehl, Eiern, 
Margarine, Streuseln, Backpul-
ver und vielem mehr zusam-
menpacken.
50.000 Euro kostet die Be-
schaffung der Lebensmittel. 
Regionalbischof Friedrich Sel-
ter bittet deshalb um Spenden: 
„Jede und jeder von uns kann 
anderen zum Segen werden. 
Mitten unter uns leben Men-
schen in Not – mehr oder we-
niger sichtbar. Bei der Aktion 
Weihnachtskekse geht es um 
praktisches Tun, in Gemein-
schaft und für andere. Das 
macht unsere Gesellschaft aus 
und zugleich braucht das unse-
re Gesellschaft mehr denn je.“
Wie gut die Tüten bei der 
Kundschaft der Tafel ankom-
men, weiß Günter Strauch, der 
seit Beginn der Aktion Weih-
nachtskekse dabei und zudem 
Gründungsmitglied der Tafel 
Wallenhorst ist: „Bei der Aus-
gabe der Tüten kann man wirk-
lich in den Augen sehen, wie 

Plätzchenzauber für alle – Helfen Sie 
mit, Weihnachten zu versüßen!

sehr sich die Menschen freu-
en. Nicht nur bei den Kindern. 
Auch Rentnerinnen und Rent-
ner haben ein Leuchten in den 
Augen und freuen sich darauf, 
Plätzchen zu backen. Wenn ich 
das sehe, weiß ich, dass sich die 
Arbeit wirklich lohnt.“
Inge Anna König, Friseurmeis-
terin und Unterstützerin der 
Aktion, fügt hinzu: „Mir ist es 
eine Herzensangelegenheit, 
diese Initiative zu unterstützen. 
Es ist so einfach, eine Spenden-
dose Aktion Weihnachtskekse
www.weihnachtskekse.info
Spendenkonto
DiakonieStiftung Osnabrück
Sparkasse Osnabrück IBAN: 
DE59 2655 0105 1551 2062 51
aufzustellen und dann mit 
den Kundinnen ins Gespräch 
zu kommen.“ Königs Appell 
an alle Gewerbetreibende: 
„Macht auf jeden Fall mit, weil 
es immer Freude bereitet, et-
was Gutes zu tun – gerade für 
Kinder.“
Machen Sie Menschen, die 
auf die Tafel angewiesen sind, 
eine Freude und helfen Sie, den 
Zauber der Weihnachtszeit zu 
teilen. Ihre Spende ermöglicht 
es, bedürftige Menschen zu er-
reichen und die Tradition des 
Plätzchenbackens lebendig zu 
halten. 15 Euro kostet eine Tüte 
Plätzchenzauber, die gewiss für 
leuchtende Augen und frohe 
Herzen sorgt.
Für Spenden und weitere
Informationen:
www.weihnachtskekse.info

Wir verlosen 3x2 Eintrittskarten für das
plattdeutsche Theaterstück „DOOT ODER LEBENNIG“

am Freitag, 18. Oktober 2024, um 19 Uhr
Senden Sie bitte bis Mittwoch, 9. Oktober 2024, um 12 Uhr

eine E-Mail an: gewinnspiel@aktuell-monatshefte.de
mit dem Titel „Plattdeutsches Theaterstück“.

Bitte geben Sie Ihre vollständige Adresse mit Tel.-Nr. an.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Wir wünschen viel Glück!

Maike Hintz (Luisa Hehmann) 
ist jung, attraktiv und hochver-
schuldet. Seit einem halben Jahr 
arbeitslos, sind Mahnungen 
und Vollstreckungsandrohun-
gen an der Tagesordnung. Der 
Vermieter droht mit der fristlo-
sen Kündigung ihrer Wohnung. 
Als zu allem Übel auch noch ihr 
einziger Wertgegenstand – ihr 
Auto – gestohlen wird, der Dieb 
damit einen Unfall verursacht 
und dabei ums Leben kommt, 

• Zimmerei

• Bedachungen

• Carports

• Dachsanierung

• Innenausbau

• Baukranvermietung

Linnenkamp 7 · 49196 Bad Laer
Tel. 05424-7500917

Mobil 0170-2874270 + 0176-41219494

Steigern Sie Ihren Erfolg –
werben Sie lokal!
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      www.kreuter-tankanlagenbau.de
Lübecker Str. 8 · 49124 GMH · Tel. 05401 / 8596-0

 Reinigung  Ausbau  Stilllegung  
    Modernisierung  Neuanlagen  
      Behebung von Mängeln n. TÜV-Abnahme

  Ihr zugelassener Fachbetrieb  
nach Wasserrecht mit Gütezeichen

Ihr Spezialist für  
           Ihren Heizöltank

WIR VERSTÄRKEN 
UNSER TEAM!

Wir suchen zu sofort

- Innendienstmitarbeiter (m/w/d) – Voll- oder Teilzeit

Du hast Freude am Umgang mit Kunden und arbeitest gerne in 
einem tollen Team? Dann bist du bei uns genau richtig. Auch 
Quereinsteiger sind herzlich willkommen.

Deine Bewerbung richte bitte an

Vertretung Annika Wechelmann
Kesselstr. 11
49196 Bad Laer
Tel.: 05424 70000
Fax: 05424 8952
E-Mail: wechelmann@vgh.de

Sende uns deine Bewerbung – gerne auch per E-Mail

Am 26. Oktober 2024 findet 
von 10 bis 15 Uhr die 22. Re-
gionale Bücherbörse für das 
Osnabrücker Land im Kreis-
haus-Restaurant in Osnabrück, 
Am Schölerberg 1, statt. Wie 
üblich besteht das Angebot vor-
wiegend aus Sachbüchern aller 
Art, Belletristik, Druckgrafik, 
Ansichtskarten, Landkarten und 
Briefmarken, Münzen, Gemäl-
den und neuen Medien – alles 
mit regionalem Hintergrund. 
Auch das Heimatjahrbuch 2025 
und die Karte „Sagenhaftes 
Osnabrücker Land“ werden zu 
erhalten sein. Der diesjährige 
Schwerpunkt liegt auf dem The-
ma „Archäologie“.
Das Veranstalterquartett aus 
Heimatbund Osnabrücker Land, 
Kreisheimatbund Bersenbrück, 
Kulturbüro des Landkreises Os-
nabrück und Landschaftsver-
band Osnabrücker Land freut 
sich auf das wie immer vielfältige 
Angebot und auf treue Anbie-
ter*innen, von denen sich be-
reits einige wieder angemeldet 
haben. So wird der Osnabrücker 
Autor Harald Keller seine Roma-
ne anbieten und gern mit Gästen 
ins Gespräch kommen. Die Inte-
ressengemeinschaft Gertruden-

22. Regionale Bücherbörse
mit Schwerpunkt „Archäologie“ 

berger Loch e.V. wird ihre neue 
Publikation „Das Gertrudenber-
ger Loch. Steinbruch – Bierkeller 
– Luftschutz – Denkmal“ dem 
interessierten Publikum vorstel-
len und einige Privatpersonen 
haben sich bereits nach Möglich-
keiten erkundigt, einen Stand zu 
mieten. 
Zudem stellen die Veranstal-
ter die diesjährige regionale 
Bücherbörse unter das Motto 
„Archäologie“. Anlass ist das 
50jährige Bestehen der Stadt- 
und Kreisarchäologie Osna-
brück im nächsten Jahr. Die 
Archäolog*innen werden sich 
natürlich auch an der Bücher-
börse beteiligen und einige ihrer 
Publikationen zu Sonderpreisen 
anbieten.
Wer noch bei der Bücherbörse 
regionale Literatur oder Druck-
werke verkaufen möchte (Tische 
werden gestellt, Standgebühr 
je nach Größe 5 oder 10 Euro) 
kann sich bei Organisatorin Ga-
briele Janz (T 0541/600585-14 
oder buecherboerse@lvosl.de) 
melden oder ein Anmeldefor-
mular unter www.lvosl.de her-
unterladen. 
Der Eintritt zur Bücherbörse ist 
frei.
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Swinging Seagulls
- Rostock / Kühlungsborn -

Die Jazz Band hat sich 
2016 neu formiert und 
widmet sich dem Swing 
und Standards der frü-
hen 20er sowie der 
30er Jahre.
Alle Musiker sind er-
fahren und hoch deko-
riert. Ihre Vorträge sind 
unbeirrbar musikalisch, 
fröhlich und ernsthaft, 
kraftvoll und rhyth-
misch bei Standards 
wie Unkonventionel-
lem, wenn sie „Räume 
öffnen für Klang und 

Empfindungen – weit über Ort und Moment hinaus“ (wörtlich 
aus der Presse übernommen). Nebenbei: Prof. Dr. Franz Lübken 
war mit der „Dr. Jazz Ambulanz“ aus Bonn schon mehrfach bei 
uns.

Eintrittspreis: 23,– €

Sa., 19. Oktober 2024, 20 Uhr

Karten erhältlich an der Abendkasse beim Eingang oder im Vorverkauf bei:
Kur- u. Touristik GmbH, Bad Rothenfelde, Am Kurpark 12, Tel. (05424) 2218 - 268
Kartenreservierung telefonisch oder per Fax rund um die Uhr unter (05421) 
2863 (mit Anrufbeantworter) oder per E-Mail: kartenvorbestellung@Jazz-
Club-Dissen.de

AS Mulden
GmbH & Co. KG
Münsterstraße 88
49186 Bad Iburg
info@as-mulden.de

Entsorgung von Bauabfällen und Wertstoffen

0 54 03 / 73 49 800 54 03 / 73 49 80

      Immer schnell
zur Stelle!

Einkellerungswoche vom 28. Okt.–2. Nov. ‚24

Mühlmeyers EinkellerungswocheMühlmeyers Einkellerungswoche
BELANA festkochend
REGINA sehr fest kochend
LINDA „Eine für ALLES“ (alte Sorte)
CONCORDIA mittelfest
LILLY mehligkochend

Spezialität:
LAURA rotschalig, dunkelgelb, festkochend
LECKERE DRILLINGE nur 1,– Euro/kg

– 10 % vom

28. Okt. – 2. Nov. ‚24

Geöffnet: Mo.-Fr. 9 bis 18 Uhr Sa. 9 bis 13 Uhr

„Eine für ALLES“ (alte Sorte)
mittelfest

rotschalig, dunkelgelb, festkochend

10 kg Große,

versch. Sorten

5,00 Euro

Mühlenstr. 24, Bad Iburg-Glane,
Tel. 05403-9675
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Bad Rothenfelde. Auf der Zu-
fahrt zur Klinik Münsterland 
kommt es immer wieder zu 
Problemen durch Falschparker. 
Die klinikeigenen Parkplätze 
sind limitiert. Nicht ohne Grund 
weist die Klinik der Deutschen 
Rentenversicherung (DRV) 
Westfalen daher ihre Patien-
tinnen und Patienten sowie Be-
sucher darauf hin, besser mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln 
anzureisen.

Falschparker an der Klinik 
Münsterland behindern 
Rettungskräfte
Besonders an Wochenenden 
und bei schönem Wetter ent-
scheiden sich aber viele andere 
Autofahrer und Besucher der 
Gemeinde trotz Parkverbots 
fürs „Wildparken“ auf der Zu-
fahrtsstraße „Auf der Stöw-
we“. „Das ist für uns ein echtes 
Problem, denn dies ist nicht nur 
gegen die Straßenverkehrsord-
nung, sondern stellt eine große 
Gefahr dar“, erklären Verwal-
tungsdirektorin Hanna Cars-
tens und der Ärztliche Direktor 
Prof. Dr. Bernhard Greitemann. 
„Die Straße ,Auf der Stoewwe‘ 
ist gleichzeitig Feu-erwehrzu-
fahrt und im Fall eines Brandes 
könnten die Rettungskräfte 
unsere Klinik nicht erreichen, 
weil die Straße so massiv zu-
geparkt wird.“ Schilder weisen 
auf die Feuerwehrzufahrt und 

Knöllchen für den guten Zweck
und zur Sicherheit

das damit verbundene absolute 
Halte- und Parkverbot hin.

Strafgelder werden an 
Bad Rothenfelder Feuer-
wehr gespendet
Die Klinik könnte Falschparker 
abschleppen lassen, müsste 
dazu aber jedes Mal die Poli-
zei hinzuziehen, was gerade an 
Wochenenden die Kapazitä-
ten der Ordnungshüter unnö-
tig binden würde. „Wir haben 
nun eine Firma beauftragt, die 
Strafzettel verteilen wird. Die 
Strafgelder werden für einen 
guten Zweck gespendet. Die-
ses Jahr gehen sie an den För-
derverein der Feuerwehr Bad 
Rothenfelde, der die Spende 
dann für die Jugendarbeit ein-
setzen wird. Wir wollen uns 
nicht bereichern, wir wollen 
die Sicherheit unserer Patienten 
gewährleisten und appellieren 
daher an unsere Patientinnen 
und Patienten, an die Besucher 
und an die Bürger aus der Um-
gebung: Bitte parken Sie nicht 
im Parkverbot ,Auf der Stöw-
we‘. Sie gefährden damit ge-
gebenenfalls Menschenleben.“ 
Besucher, die ihre Reise nach 
Bad Rothenfelde nicht mit Bus 
und Bahn antreten, können ihr 
Auto beispielsweise kosten-
pflichtig auf dem Parkplatz des 
Heristo Sportparks abstellen. 
Von dort sind es nur wenige 
Meter zur Klinik Münsterland.

Ca. 150 Aussteller – kostenfreie 
Besucherparkplätze – ebenerdi-
ge Halle – lassen keine Wün-
sche bei den Besuchern offen.
Am 20.10.2024 findet wieder 
der Kunsthandwerkermarkt in 
der Halle Gartlage statt. Die 
hervorragende Qualität der 
Ausstellung sowie die Anzahl 
der Aussteller ist ein Erfolgsga-
rant dieser Messe. 
Die breite Palette der Stände 
lädt zum Stöbern ein.
Von 11.00 bis 18.00 Uhr prä-
sentieren sich Tiffany, Filz, 
Keramik, kunsthandwerkliche 
Textilbekleidung, Schmuckde-
sign und saisonale Dekoratio-
nen. Die Anzahl an Ausstellern 
aus ganz Deutschland und die 
Bandbreite an künstlerischer 
Darbietung ist ein Zeichen für 
die Qualität der Veranstaltung.
Vom Glasbläser über die Pup-
penklinik bis hin zur Malerei 
in verschiedenen Variationen 
ist alles vertreten, was das 
Herz begehrt. Die Freunde der 
Schmuckverarbeitung kommen 
ebenso auf ihre Kosten wie An-
hänger der dekorativen Floris-
tik. Neben einer Spinnerin wer-
den auch dieses Mal wieder ein 
Imker sowie ein Drechsler ihre 
Kunst den Besuchern näher-
bringen.
Dabei achtet der Veranstalter 
darauf, dass die ausgestellte 
Ware einem gewissen Quali-
tätsniveau entspricht. Schließ-

Kunsthandwerk
von ca. 150 Ausstellern  –
am Sonntag, 20.10.2024
in der HALLE GARTLAGE, Osnabrück

lich soll gerade das Unikat oder 
die kleine Auflage eine höhere 
Qualität garantieren als die all-
täglich in Supermärkten zu fin-
dende Massenware. 
Gerade das macht den Reiz 
des Kunsthandwerkermarktes 
in der Halle Gartlage aus. Vie-
le Künstlerinnen und Künst-
ler zeigen Ihr Können direkt 
am Stand. Kunsthandwerk ist 
der fließende Übergang vom 
Handwerk zur Kunst. Wenn 
die Technik für den handwerk-
lichen Teil steht, erhalten die 
Kunstwerke durch ein individu-
elles Design den künstlerischen 
Feinschliff.
Es lohnt sich, am Sonntag, dem 
20.10.2024, ein wenig Zeit 
mitzubringen. Der wohl größ-
te Kunsthandwerkermarkt der 
Region lädt die Besucher zum 
Bummeln und längeren Ver-
weilen ein. Natürlich wird auch 
in der Halle Gartlage für das 
leibliche Wohl gesorgt. 
Der Eintritt für diese Veran-
staltung beträgt 5,00 EUR pro 
Person. Kinder und Jugendliche 
bis zum 14. Lebensjahr haben 
freien Eintritt.

Fotos: Matthias Becker

PR-Text

Kunsthandwerkermarkt
Halle Gartlage Osnabrück – Schlachthofstr.    
ca. 150 Aussteller: Holzverarbeitung,
Tiffany, Glasbläser, Malerei,
Imker, Floristik, Schmuck, 
Puppenklinik uvm.
– Kostenlose Parkplätze –

Infos unter Tel./Fax/
AB: 05481/6358

(Stephan Grawe)

So., 20. Okt.

aktuelle Anzeige 

aktuelle Anzeige 
MUSTER 

MUSTER 

Werner Tepe GmbH
Fliesen & Naturstein

Zum Schützenhaus 15 · 49196 Bad Laer-Remsede · Tel. 05424-3245 
info@nkt-tepe.de · www.nkt-tepe.de
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05426.4073
www.diekriede-dach.de

Lassen Sie sich beraten! Auf dem Haarkamp 15 · 49219 Glandorf · info@diekriede-dach.de

Durch optimierte Wärmedämmung in Dach und Wand:
– weniger Energieverbrauch im Winter
– besserer Wärmeschutz im Sommer
– Wer Heizkosten spart, spart bares Geld,   
 entsprechend den stetig steigenden Energiekosten
– Wir schaffen für Sie ein Wohlfühlklima 
 in Ihren vier Wänden
– Wertsteigerung durch eine neue 
 Fassade und modernste Dachziegel

Energie sparen heißt Geld sparen mit 
einem „Diekriede-Dach“! vorher

nachher

"Habt's no an Plotz?"

Öffnungszeiten ab Oktober
Mi - Fr: ab 18:00 Uhr 
Sa: ab 13:00 Uhr 
So. ab 9:30 Uhr bis 18:30 Uhr 

Reservierung & Infos unter
www.floetzinger-alm.de
0151 1000 20 40 

   02.10 Live Band - Hessenpower DUO

Liebe Grüße

Grünkohlzeit
als Tellergericht und Buffet

ab 15.11. 

Flötzinger Alm Programmhighlights
Auf dem Blomberg 2
49196 Bad Laer

Wiesengaudi 2024

Frühstücksbuffet
Jeden Sonntag ab 9:30 

mit Reservierung

27.09. Live Band - Wildbach aus Tirol

03.10. FrühschoppenMit ehemaligen 54er aus Borgloh 

Neue Speisekarte ab Oktober mit einigen neuen Gerichten

70 Jugendliche, die sich von 
einer Geschichte aus der Bibel 
begeistern lassen, eigene Ta-
lente entdecken und über sich 
hinaus wachsen.
Das schaffen die Musical-
camps, die der gemeinnützige 
Verein Adonia, deutschland-
weit organisiert.

begeisternde Art Hoffnung zu 
verbreiten“, findet Beate Pe-
ters, die sich als Initiatorin für 
ein Gelingen einsetzt.
Weil alle Übernachtungsquar-
tiere für die Teilnehmer in Gast-
familien gefunden wurden und 
es ausreichend Sponsoren und 

Musical „Petrus 
– der Apostel“
erstmalig zu Gast 
in Bad Laer  

Eine Woche verbringen die 
Teens zwischen 12 und 19 Jah-
ren in den Herbsferien mitein-
ander. Diesmal studieren sie das 
Musical „Petrus – der Apostel“ 
mit fesselndem Einblick über 
die Entstehungsgeschichte der 
christlichen Gemeinde ein. Mit 
aufrüttelnder Art knüpfen sie 
an das aktuelle Zeitgeschehen 
an. Wie bereits in unserer Ju-
ni-Ausgabe berichtet, wird der 
erste Halt auf der Tournee am 
Mittwoch, 16.10.2024, um 
19.30 Uhr die Ausstellungs-
halle der Firma Strautmann in 
Bad Laer sein. Sichern Sie sich 
rechtzeitig Ihren Platz beim Ein-
lass ab 18.30 Uhr. Der Eintritt 
ist frei.
„Das ist ein richtig tolles Pro-
jekt, um Jugendliche zu stärken 
und das ihnen dabei die Mög-
lichkeit gibt, anderen Men-
schen durch ihren professionel-
len Bühnenauftritt die biblische 
Botschaft zu bringen sowie auf 

Unterstützer auf ehrenamtli-
cher Ebene gibt, ist sie sich si-
cher, dass es niemand bereuen 
wird und sicherlich am Ende 
des Abends der Begeisterungs-
funke auch bei den Konzertbe-

suchern übergesprungen ist.
Von Herzen sagt sie vorab 
„DANKE“ für den Einsatz – für 
Adonia und für die Jugend von 
heute.

®

  
      

    
     

  Wir machen das für Sie
  Unverbindliche Wertermittlung - Professionelle Vermarktung 
                     Kostenlose Entrümpelung & Umzug  
 

   
               

Immobilienverkauf 
Ganz einfach mit uns ..... 
 Tel. 05403-781818

                           www.schaiper-immobilien.de

amarc21 Immobilien 
Andreas Schaiper 
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LandFrauen Ortsverein
Dissen-Bad Rothenfelde-Hilter

Im August fand der Tagesausflug zum
Dümmer statt. Die LandFrauen fuhren
nach Dümmerlohhausen, um die Aalräucherei Hoffmann zu besu-
chen. Dort gab es spannende Einblicke rund um den Aal und die 
Fischzucht. Nach einem kleinen Imbiss bestiegen die Damen und 
ein Landmann ein Plattboden-Segelboot und wurden von einem 
netten Kapitän nach Lembruch geschippert… eine ordentliche Bri-
se inklusive. Außerdem stand noch ein Besuch der Lemförder Or-
chideenzucht auf dem Programm. Ein toller Vortrag über Aufzucht 
und Pflege der wunderschönen Pflanzen sowie ein Gang durch die 
Gewächshäuser animierte einige Damen, eine Auswahl aus dem 
vielfältigen Sortiment mit nach Hause zu nehmen. Den Abschluss 
bildete ein leckeres Grillbüffet in der Seglerdeele der Segelschule 
Schlick. Gut gestärkt wurde dann der Heimweg angetreten.  

Programmvorschau Oktober 2024

Freitag 04.10.2024: Besichtigung der Detmolder Brauerei
Halbtagesfahrt Bus
Max. 25 Teilnehmer
Leckeres Bier und ein Imbiss erwarten Euch!
Kosten 59,00 € für Mitglieder, 69,00 € für Nichtmitglieder
(im Preis enthalten: Busfahrt, Bierprobe, Imbiss und Gutschein 
2,00 € für Shop) – Nur noch Restplätze!

Donnerstag 10.10.2024, 15.00 h
Klön-Nachmittag im Schützenhaus Heidland-Strang
Gemütlicher Nachmittag bei Kaffee und Kuchen mit einem inter-
essanten Vortrag
Kosten 5,00 € – Anmeldung erbeten bis 06.10.2024

Ockermarkt in Hilter
Apfelcafé im Foyer Werk I / Rabe
Wir sind wieder dabei am 19. und 20.10.2024! Meldet Euch gerne 
wegen Kuchenspenden (Apfelkuchen) und Hilfe

Dienstag, 15.10.2024
Gasthaus Lingemann in Rulle
LandFrauen-Abend, Veranstaltung der KreislandFrauen
Zum Internationalen Tag der Frauen in ländlichen Gebieten.

Ein besonderer Abend, Herr Knigge sitzt mit am Tisch.
Kosten: 45,00 €, Getränke werden selbst gezahlt.
Anmeldungen erbeten bis 01.10.2024 unter kreisverband@land-
frauen-osnabrueck.de

Anmeldungen erbeten unter Tel. Vereinshandy 0170/4823084, 
Elke Meyer zu Theenhausen 05424/221863,
Annette Haring 05424/1456,
Petra Klare 05424/5975 o. per E-Mail landfrauendirohi@web.de

Die Versicherungsagentur LVM 
Diekamp freut sich, die C-Ju-
gend-Fußballmannschaft des 
SV Bad Rothenfelde mit neuen 
Trainingsanzügen auszustatten. 
Diese großzügige Spende unter-
streicht das Engagement der 
Agentur für die Förderung des 
lokalen Sports und der Jugend.

„Wir sind stolz darauf, die jungen 
Talente des SV Bad Rothenfelde 
unterstützen zu können“, sagt 
Alois Diekamp, Inhaber der LVM 
Versicherungsagentur Alois Die-
kamp. „Sport spielt eine wichti-
ge Rolle in der Entwicklung von 
Teamgeist, Disziplin und Ge-
sundheit. Mit unserer Spende 
möchten wir einen Beitrag dazu 
leisten, dass die Kinder optimale 
Bedingungen für ihr Training ha-
ben.“

Versicherungsagentur LVM Diekamp 
stattet C-Jugend-Fußballmannschaft 
mit neuen Trainingsanzügen aus

Die neuen Trainingsanzüge wur-
den am 16.9. im Rahmen eines 
Heimspiels bei bestem Wetter 
der Mannschaft übergeben. Die 
jungen Spieler und ihre Trai-
ner zeigten sich begeistert und 
dankbar für die Unterstützung. 
„Die neuen Anzüge sehen nicht 
nur toll aus, sie stärken auch 
unser Zusammengehörigkeitsge-
fühl als Mannschaft“, so Trainer 
Sven Klocke.
Die Versicherungsagentur Alois 
Diekamp ist mit ihren Standor-
ten in Bad Laer und Osnabrück 
seit vielen Jahren ein verlässlicher 
Partner für Versicherungs- und 
Finanzdienstleistungen in der 
Region. Mit ihrem sozialen En-
gagement möchte die Agentur 
einen positiven Einfluss auf die 
Gemeinschaft ausüben und ins-
besondere die Jugend fördern.

PR-Text
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Für frischen Wind im 
Herbst

und auf die 
zweite Fassung 

gibt es bis zu 
50% Rabatt*

*bezieht sich auf die günstigere Variante der gewählten Produkte

Zu unseren 
Anzeigen

Mitarbeitende gesucht!

BEWIRB 
DICH 

JETZT!

▶ FSJ‘ler (m/w/d) 
▶ Pflegefachkraft (m/w/d) Voll- Teilzeit, Nachtdienst

▶ Pflegehelfer/in (m/w/d) Voll- Teilzeit

Kontakt: 
Andrea Guhe-Strothmann
pdl@blombergklinik.de

Blomberg Klinik GmbH, Remseder Str. 3, 49196 Bad Laer

▶ Pflegefachkraft (m/w/d) Voll- Teilzeit, Nachtdienst

▶ Pflegehelfer/in (m/w/d) Voll- Teilzeit

Die Residenz am Salzbach sucht:

Kontakt: 
Inka Wernemann
pdl@residenzamsalzbach.de
    Hannoversche Straße 12, 49214 Bad Rothenfelde
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Die Plattdeutsche Ecke:

Up dat Liäben
van Renate Schwenne

Brokmann‘s Paula was mett de Stallarbeet feddig un kaimp inne 
Küorken. Wat is dat denn, kien Fröhstück up’n Disk, kien Kaf-
fee kuorket, wo is denn Tante Fiene? „Fiene, wo bis du?“ Kiene 
Antwort. So lange os Paula hier up’n Hoff was, was dat no nich 
vökuommen, dat kien Fröhstück up’n Disk stönd. Paula löp de 
Treppen hauge un kloppede an Fienes Kammerdür. „Fine, wat 
is lös?“ Fiene laig in Bedde un was ant stüöhnen. „Mien Buuk, 
mien Buuk, ik kann nich upstaun, ik gläuf, ik goh daut.“ „Ach 
Fine, sou schnell stiarw sick dat nich. Ik hahl die erst mol ‘ne 
Wiärmflaschke un dann geht dat wi’e. Wenn dat in eene Stunne 
immer no nich biäter ist, dann rop ik denn Doktor an.“ Os de 
Stunne vörbie was, käimp Fine langsam de Treppen runner. „Na 
Fiene, geht et wi’e?“ „Jau, dat häw no eenmal got gaun.“
Eene Wirken läter was Fiene ton Kaffeeklatsch bie eene van 
iähre Fründinnen inladen. Os et wi’e kämp, was et ganz witt 
in’t Gesichte un stüönde: „Mien Buuk, mien Buuk, ik läuwe, 
dütmol is et no liäger.“ „Du häß bestimmt to viel Koken gier-
den, legg die man schön in’t warme Bedde.“ Fiene jammerde: 
„Ik gläube, ik häwe Krebs. De hät vandage blaut üöver Krank-
heeten vertellt, Paula ik häwe Krebs.“ „Ach Fiene, do draffs du 
gar nich an denken, wie willt doch no dienen 80. Geburtsdag 
fierden. Weß du watt, ik hal ers mol denn Buddel ut’n Kühl-
schrank un dann drink wie beede eenen önlicken Schluck, un 
dann leggst du die in’t Bedde un schlöps die richtig ut.“
Annern Muorn stönt we dat Fröhstück up’n Disk. 
14 Dage läter kämp Fienes Süßter to Besöck un woll wierden, 
was dat denn met denn Geburtsdag gäw un wat Fiene sick 
wünschkede. „Ach, ik bruuk doch nix mehr, ik häw doch olles 
un ik weet doch gar nich, off ik dat üwerhaupt no beliäwe. Ik 
will eegentlich gar nich fierden.“ Os Hanna, Fienes Süßter, weg 
was, har Fiene wä Buukpiene. Nu wuß Paula ower Bescheed, 
keine Upregung mehr fö Fiene. Et wod gar nich mehr von den 
Geburtsdag küert. Olles wod heimlich vörbereitet. De Saal un 
dat Iäten was bestellt. Olle Gäste wussen Bescheed un Paula 
häw auk no Beruhigungstabletten ut de Apoteke besuorget.
Os de graude Dag do was, hät se olle tohaupe fröhstücket un 
Paula segg: „So, Tante Fiene, vandage is dien grauden Dag, du 
bruks nich arbeeten, wie föhrt tot Middagiäten ut. Tüh dien 
beste Kleid an, ik mak diene Hoare schön un dann föhr wie 
olle tohaupe löss.“ „Wohen denn?“ frögg Fiene. „Dat is ne 
Üewerraschung. Nimm ers mol 2 van düsse Tabletten, dat du 
nich wä Buukpiene kriß.“ Ümme 11 Uhr göng et lös. Fiene, 
Paula, Franz un de 3 Kinner. Os se dann vö dat Lokal anhö-
len, mende Fiene: „Wat, hier will wie iärten? Dat is doch viel 
to dür.“ „Ach Fiene, du weß doch blaut eenmol 80 Joahre.“ 
De Saal was helle beleuchtet, olle Verwandten un Naubers un 
auk de Fründinnen wörn kuomen. Mitten in’n Kreis stönd een 
schönen blauen Sessel. Do moße Fiene sik insetten. Olle hät 
em gratuliärt un hät sungen „No viele Joahre sall se liäben, no 
viele Joahre bi us sein.“ Fiene har Träunen inne Augen un Franz 
melde sik to Wort: „Fiene, de Sessel, dat is use Geschenk. Du 
häß dien Liäben bie us up’n Hoff arbeetet, un nu, wo du 80 bis, 
drafs du die ruhig mol auk bie Dage in denn Sessel setten und 
ressen.“ Olle hät derbe klatschket.
Nu wörn de Fründinnen dran, de harrn een Gutschien met-
brocht: Gutschein für 1x Waldbaden.
„Wat soll dat denn häiten, ji willt mi woll veräppeln.“ „Nei, nei 
Fiene, dat is schon richtig, wie gout auk olle met, dat wett be-
stimmt een grauden Spoaß.“ „Wie soll dat denn gaun, spring 
we dor etwa in sön dreckigen Diek oder mür wie ne Badewan-
ne metbringen?“ „Nei, nei, lött die men üewerraschen.“ 
Os et dann to House in iähren Sessel seid, häw et dacht, ik will 
ju wat flöten, ik nirm gar kein Badeanzug met, dann kiek ik to, 
wie de do inne Büske rümmeplanschket. Im Stillen möß et sik 
eenen schmüstern: ‚Wat kann dat Liäben doch schön siehn: 
EEN HOCH UP DAT LIÄBEN!‘

Weil’s um mehr als Geld geht, 
hat die Sparkasse Osnabrück 
zwei regionale Vereine der 
Heilpädagogischen Hilfe mit 
jeweils fünfstelligen Spenden 
für den Betrieb ihrer Tagesbil-
dungsstätten unterstützt.
Zum einen erhielt der Heilpä-
dagogische Hilfe Osnabrück 
(HHO) e.V. rund 11.500 Euro 
für seine Horst-Koesling-Schu-
le. Zum anderen spendete die 
Sparkasse 27.000 Euro an den 
Verein für Heilpädagogische 
Hilfe Bad Rothenfelde (VhpH), 
der damit einen Teil der laufen-
den Kosten seiner Susanne-Ra-
ming-Schule in Bad Laer decken 
kann.
Tagesbildungsstätten sind 
staatlich anerkannte Einrich-
tungen, in denen Kinder mit 
dem Förderbedarf Geistige 
Entwicklung (GE) ihre Schul-
pflicht erfüllen können. Ihre 
weitere Finanzierung ist aktuell 
Streitpunkt in der niedersäch-
sischen Landespolitik. Dadurch 
sind den Vereinen im aktuellen 
Jahr Finanzierungslücken ent-
standen, die sie dank der Spen-
den der Sparkasse Osnabrück 
für 2024 ausgleichen konnten.
„Wir freuen uns über die groß-
zügige Spende der Sparkas-
se. Unseren Schülerinnen und 
Schülern können wir damit das 
Lernen für ein selbstbestimm-
tes Leben in gewohntem Um-
fang ermöglichen, das freut uns 
sehr“, sind sich Reinhard Kor-

Sparkasse Osnabrück unterstützt
Tagesbildungsstätten in der Region 
mit rund 40.000 Euro

Hendrik Auf der Landwehr von der VhpH Bad Rothenfelde (links) und Rein-
hard Kortus (rechts), Schulleiter der Horst-Koesling-Schule, freuen sich über 
die Spendengelder der Sparkasse Osnabrück, die Vorstandsvertreter Ralf Hel-
lige gerne überreichte. 		     Foto: D. Pommer/Sparkasse Osnabrück

tus, Schulleiter der Horst-Ko-
esling-Schule, und Hendrik Auf 
der Landwehr von der VhpH 
Bad Rothenfelde, einig. 
Für Ralf Hellige, Vorstands-
vertreter der Sparkasse Os-
nabrück, ist das Engagement 
seines Hauses eine gute Inves-
tition in die Zukunft der Region 
Osnabrück: „Unsere Region 
und die Menschen, die hier 
leben, stehen im Mittelpunkt 
unseres Handelns. Es ist unser 
Anspruch, Verantwortung zu 
übernehmen und unsere Ge-
sellschaft und Region nachhal-
tig zu unterstützen und weiter-
zuentwickeln. Die Förderung 
der Tagesbildungsstätten in 
ihrer aktuell besonderen Lage 
zählt definitiv dazu und ist uns 
im Sinne der Schülerinnen und 
Schüler samt ihrer Angehörigen 
eine Herzensangelegenheit.“

Kleinanzeigen
Ca. 150 Schallplatten 
(LPs + Singles) und CDs 
aus den 60er bis 90er Jah-
ren, mit Verstärker, zum 
Festpreis von 300 Euro zu 
verkaufen.
Tel. 05424-3965289 AB

Briefmarkensammlung, 
Münzen und alte Post-
karten von Sammler ge-
sucht. Tel. 05424/38079

Von den Vereinen I Kleinanzeigen I Die Plattdeutsche Ecke
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Zeit für

Am stillgelegten Bahndamm
von Heinz Zeckel

Hier bin ich oft als Kind entlanggetrottet

am Schilf vorbei, das ich zum Bambus deklarierte

habe auf den Schienen balanciert

für ein paar Meter Gleichgewicht.

Jetzt liegt der Herbst in Blättern auf der Trasse.

Die Schienen angerostet, an den Seiten Moos

die Distanz der Schwellen viel zu kurz

für meinen Schritt.

Der Schachtelhalm erinnert noch an alte Zeiten

und jedes Rascheln im Gebüsch

erweckt ein lang vergessenes Gefühl

von Abenteuer.
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Immobilien Möller & Mindrup OHG
www.immobilien-moeller-mindrup.de

Arkadenstr.1, Bad Iburg

Tel. 05403 - 781814

Projektierter Neubau in 49536 Lienen: 
Topmoderne Wohnungen – zentrumsnah. Effi zienzhaus 
mit Luftwärmepumpe, PV-Unterstützung, barrierefrei, Aufzug 
2-3-Zimmer-Wohnungen mit Terrassen o. Balkone in Westaus-
richtung ab ca. 57 m², KP 206.736 € inkl. PKW-Einstellplatz 

Es wird keine Käufercourtage berechnet.

Fertigstellung geplant für Frühjahr/Sommer 2025
Weitere Infos erhalten Sie gern auf Anfrage.

     

2-Rad-Mechanikermeister zu sofort oder später gesucht.
Super Konditionen! Alles weitere in einem persönlichen Ge-
spräch. Pott GmbH – Heideweg 12 – 49196 Bad Laer, Tel. 
05424-22170 oder infoatpott-gmbh.de

Die Wela Verkaufsstelle, H. Kern, www.hvke.de
Tel. 05401/99929 – Hausverkauf: Montag 15.00–18.00 Uhr
Jeden 1. und 3. Freitag Wochenmarkt in Oesede
Jeden 2. und 4. Samstag Wochenmarkt in Osnabrück am Dom

Elektrofahrräder: Große Ausstellung. Kostenlose Test-
fahrten – gr. Parkplatz – Reparaturen – E-MTB-Ausstellung – 
Speed-Bikes – viele Marken – Zubehör. – Immer ein Schnäpp-
chen! Pott GmbH – Meisterbetrieb – Heideweg 12 – 49196 
Bad Laer – www.pott-gmbh.de – Tel. 05424-22170

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de Fa.

Osmose-Anlagen – Babywasser ist Osmose-Wasser!
Bis 40 % auf alle Anlagen. Nie wieder Mineralwasser kaufen. 
Kein Leergut! Immer sauberes reines gesundes Wasser.
Friedrich Ziegenmeyer, Bad Rothenfelde, Tel. 01523 4379704

Bürokraft ( m/w/d ) in Teil- oder Vollzeit zu sofort oder 
später gesucht. Aufgabengebiet: Auftragsbearbeitung/Waren-
wirtschaft/Abrechnungen/Vereinbarung von Kundenterminen. 
PC-Kenntnisse erforderlich. Arbeitszeiten n. Vereinbarung.
Pott GmbH – Heideweg 12 – 49196 Bad Laer – Tel. 05424-
22170– Infoatpott-gmbh.de

Trauerbegleitung-Gesprächstherapie! Weitere Infos und 
Termine unter Tel. 05424/3960668, Mail: praxis@luiserueter.de
Luise Rüter, Heilpraktikerin für Psychotherapie und Trauerbe-
gleiterin, www.luiserueter.de

Wohnmobilstellplatz überdacht zu vermieten im Solar-
park Janheck Bad Iburg.
Tel. 0176/17340110, E-Mail: carre@pohlmann-bindel.de

2-Rad-Mechaniker zu sofort oder später gesucht. Super 
Konditionen! Alles weitere in einem persönlichen Gespräch.
Pott GmbH – Heideweg 12 – 49196 Bad Laer, Tel. 05424-22170 
oder infopott-gmbh.de

Alternative Schmerzbehandlungen mit Ohrakupunktur, 
Blutegeltherapie und klassischer Homöopathie. Weitere Infos 
und Termine unter Tel. 05424 39147.
Naturheilpraxis Ira Simon – www.naturundheilung.de

Kleinanzeigen
Privat: 	 Bis 4 Zeilen:Preis pro Kleinanzeige = 10,00 €
Gewerblich:	 Bis 4 Zeilen:Preis pro Kleinanzeige = 20,00 €

Telefon 0 54 03 - 73 19 12

redaktion@aktuell-monatshefte.de
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Unsere Internetseiten:
Kirchengemeinde:	 ev-kirche-bad-rothenfelde.wir-e.de
Friedhof:		  friedhof-bad-rothenfelde.wir-e.de
Schon gefunden bei instagram?  Ev.kirche_bad_rothenfelde

Ansprechpartner:
Pastorin Gesine Jacobskötter, Brunnenstr. 8, 49214 Bad Rothenfelde
Tel. 05424-800311, E-Mail: gesine.jacobskoetter@evlka.de
Regionale Seniorenarbeit: Diakonin Cornelia Poscher
Büro: Am Kirchplatz 1, 49201 Dissen a.TW, Tel. 05421-7138661
E-Mail: cornelia.poscher@evlka.de
Regionale Arbeit mit Kindern und Jugendlichen: Diakonin Linda Lichter
Büro: Am Kirchplatz 4, 49176 Hilter a.T.W., Tel. 05424/804756
E-Mail: linda.lichter@evlka.de
Klinikseelsorge Schüchtermann-Klinik,
Pn. Anne Biesterfeldt, E-Mail: anne.biesterfeldt @evlka.de und
Büro des Kirchengemeindeverbands Südliches Osnabrücker Land,
Luise Rüter und Ina Zieroth, Am Kirchplatz 4, 49176 Hilter a.T.W
(Öffnungszeiten: Mo bis Do 10-12 Uhr und Di und Do 15-17 Uhr)
Tel. 05424-37711, E-Mail: kg-bad-rothenfelde@evlka.de
Friedhofsbüro, Susanne Pohlmann
Brunnenstr. 8, 49214 Bad Rothenfelde
(Öffnungszeiten: Mo 10-12 Uhr, Do 15-17 Uhr)
E-Mail: friedhof.badrothenfelde@evlka.de
Kirche und Gemeindehaus
Ev.-luth. Jesus-Christus-Kirche, Münstersche Str. 9, Bad Rothenfelde
Ev. Gemeindehaus, Münstersche Str. 10, Bad Rothenfelde

Ev.-luth. Jesus-Christus
Kirchengemeinde Bad Rothenfelde

GOTTESDIENSTE UND ANDACHTEN	

06.10.2024 	 Sonntag, Erntedank, 19. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr! 	 Ökumenischer Familiengottesdienst für Christinnen	
	 und Christen aus Dissen und Bad Rothenfelde zu
	 Erntedank mit Posaunenchor, Pastorin Jacobskötter
	 und Religionspädagogin Sa-mira Ahring	
10.10.2024 	 Donnerstag
16:00 Uhr 	 Knirpskirche, Pastorin Jacobskötter und Team	
13.10.2024 	 Sonntag 20. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Uhr 	 Gottesdienst mit Taufe, Pastorin Jacobskötter	
20.10.2024 	 Sonntag 21. Sonntag nach Trinitatis 
10:30 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl, Prädikant Kimmel 	
27.10.2024 	 Sonntag 22. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Uhr 	 Brotzeit-Gottesdienst der Stiftung Gemeindeleben 	
	 fördern, Pastorin Jacobskötter	
31.10.2024 	 Sonntag 23. Sonntag nach Trinitatis
11:00 Uhr 	 Regionaler Gottesdienst zum Reformationstag
	 „Popmusik & Glaube“ in der Dreifaltigkeitskirche
	 Bad Laer, Pastor Binger und Pop-Kantor Jens
	 Niemann	
 
Gottesdienste in Senioreneinrichtungen
Haus Schlüter: erster Montag im Monat 15:30 Uhr 
Haus Rieger: erster Freitag im Monat 10:00 Uhr 
Residenz am Salzbach: vierter Donnerstag im Monat 15:30 Uhr in 
den geraden Monaten
Haus Salinenparc: dritter Freitag im Monat 10:00 Uhr in den un-
geraden Monaten
	
Gottesdienste in den Kliniken
Schüchtermann-Klinik: samstags 18:45 Uhr, ev. und kath. im 
Wechsel 
Klinik im Kurpark:	 zurzeit keine regelmäßigen Angebote
Park-Klinik: dienstags, 16:45 Uhr, im zweiwöchentl. Wechsel ev. 
und kath. Gottesdienst
Klinik Münsterland: zurzeit keine regelmäßigen Angebote
Klinik Teutoburger Wald: zurzeit keine regelmäßigen Angebote

Die Klinikseelsorgerin Pn. Biesterfeldt steht den Patientinnen und 

Ein Märchenabend mit Har-
fe und Geschichten vom Tod, 
vom Abschied und vom Leben 
findet im Oktober im Kultur- 
und Begegnungszentrum Aver-
becks Hof statt. Die Musikerin 
Marie Pieck und die Erzählerin 
Sonja Fischer werden diesen 
Abend gemeinsam gestalten. 
Bei Tee und Stulle erwartet die 
Teilnehmenden ein unterhalt-
samer Abend mit Märchen, Er-
zählungen und Musik zu einem 
besonderen Thema.
Der Ev.-Luth. Kirchengemein-
deverband Südliches Osna-
brücker Land und die Hospiz-
gruppe Südlicher Landkreis 
Osnabrück laden Interessierte 
zu dieser Veranstaltung herz-

Das Glück am Ende
des Weges

lich ein. Es ist die Abschlussver-
anstaltung der Veranstaltungs-
reihe „Sonntagsgedanken zum 
Leben und zum …“
Termin: 20. Oktober 2024, 
17:00 – 19:00 Uhr, Averbe-
ckshof, Averbeckshof 5, 49186 
Bad Iburg
Die Veranstaltung ist kosten-
frei, eine Anmeldung nicht er-
forderlich, die Anzahl der Plätze 
begrenzt (70).

Dachstühle, Dachausbauten, Fachwerkrestaurierung,
Holzrahmenbau, Altbausanierung, Carports uvm.

Felix Marx
Up de Heuchte 2 · 49196 Bad Laer
Tel. 0174/2496388
f.marx-holzbau@web.de
www.marx-zimmerermeister.de

Wir suchen Zimmerer
+ Dachdecker (m/w/d)

Dämmerschoppen für ALLE
mit der CDU Bad Rothenfelde
Termin:	 jeden ersten Donnerstag im Monat um 19:00 Uhr
Ort:	 „Genusswerk“, Salinenstr. 2-6 in Bad Rothenfelde

Auf dem Haarkamp 8 | 49219 Glandorf
Tel. 05426 904983-0 | info@mennemann-haustechnik.de 
www.mennemann-haustechnik.de

2005_ME_AZ_90x60_ly_01.indd   4 18.05.20   12:30
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Patienten gerne für Gespräche bereit, bitte nehmen Sie Kontakt 
über die Klinikmitarbeiter auf.

VERANSTALTUNGEN / BESONDERE GOTTESDIENSTE	

Ökumenischer Familiengottesdienst für Christinnen 
und Christen aus Dissen und Bad Rothenfelde zu Ernte-
dank am 6. Oktober 2024 um 10:00 Uhr
Wir freuen uns über Erntegaben, um Altar und Kirche schmücken 
zu können. Abgabe bitte am Samstag, den 5. Oktober 2024 in 
der Zeit von 10:00 – 12:00 Uhr in der Jesus-Christus-Kirche Bad 
Rothenfelde

Veranstaltungsreihe in der Region: „Sonntagsgedanken 
zum Leben und zum…“
Sonntag, 20.10.2024 17:00 – 19:00 Uhr Averbecks Hof, Aver-
becks Hof 5, Bad Iburg 
„Das Glück am Ende des Weges!“ Ein Märchenabend mir Harfe 
und Geschichten vom Tod, vom Abschied und vom Leben. Ein ge-
mütlicher Herbstabend bei Tee und Stulle!
Künstlerinnen: Sonja Fischer, Erzählerin, Trauerbegleiterin
Marie Pieck, Musikerin & Religionspädagogin
Der Eintritt ist frei – eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Regionaler Reformationsgottesdienst
„Popmusik & Glaube“ am 31. Oktober 2024,
um 11:00 Uhr in der Dreifaltigkeitskirche Bad Laer
Am diesjährigen Reformationstag wird für die Region ein ganz 
besonderer Gottesdienst in der Dreifaltigkeitskirche in Bad Laer 
gefeiert. Hinter dem Titel „Popmusik & Glaube“ verbirgt sich ein 
neues Gottesdienstformat, bei dem aktuelle und altbewährte Pop-
songs mit biblischen Geschichten zusammengebracht werden. Die 
Songs werden von einer Band begleitet und es sind alle eingeladen 
mitzusingen! Dabei singen wir Lieder von u.a. Herbert Grönemey-
er, Pink und Silbermond.
Außerdem ist der Gottesdienst die Einführung für unseren neuen 
Popkantoren Jens Niemann, der nunmehr für die Vernetzung und 
(Weiter-)Entwicklung der Popmusik in den Kirchenkreisen Georgs-
marienhütte-Melle und Osnabrück zuständig ist.
Das Thema des Gottesdienstes ist Vertrauen und reicht von Selbst-
Vertrauen zum Gottes-Vertrauen bis auch zum Vertrauen unserer 
Mitmenschen. Der Reformationstag ist dafür ein toller Anlass, da 
es ein Anliegen Martin Luthers war, dass wir uns ganz auf Gott 
und unseren Glauben verlassen und Gottes Liebe nicht verdienen 
müssen.
Am Vorabend wird es eine Einstimmung zu dem Gottesdienst ge-
ben, bei dem alle „Singwütigen“ eingeladen sind, die Lieder schon 
einmal kennenzulernen, ab 19 Uhr in der Kirche.
Herzliche Einladung!

GRUPPEN UND KREISE	

Hier finden Sie eine Übersicht über die Gruppen und Kreise mit 
Kontaktdaten. 

•  Strick- und Reparaturcafé: 1. und 3. Montag im Monat 15:00 
Uhr, Kontakt: Bettina Semsroth, Tel. 05424-3960557
•  Geselliges Tanzen: 2. und 4. Montag im Monat 14:30 Uhr, 
Kontakt: Marlies Krüssel, Tel. 05401-2739
•  Zweites Frühstück und mehr, jeden 2. Dienstag im Monat, 
10:00 Uhr, Kontakt: Pn. Jacobskötter

Folgende Veranstaltungen finden regelmäßig statt:	
Sonntag	 Gottesdienst um 10.00 am ersten Sonntag im Monat
	 als Abendmahlgottesdienst	
Montag	 Gebetskreis von 18.30 – 19.30 Uhr
	 Kinderchor von 18.30 – 19.30 Uhr	
Mittwoch	 Seniorenkreis jeden 1. Mittwoch im Monat
	 um 15.00 Uhr	
Freitag	 Bibelgesprächskreis von 18.00 – 19.15 Uhr	
Freitag	 Kinder- und Teeniestunde, 3 Gruppen nach Alter
	 getrennt, von 18.00 – 19.15 Uhr	
Freitag	 Jugendstunde  von  18.00 – 19.30 Uhr	
Rumänischer Gottesdienst sonntags alle 14 Tage, 16.00–17.30 Uhr	
Alle weiteren Informationen zu unserer Gemeinde, den Veranstal-
tungen und den Ansprechpartner erhalten sie über unsere Home-
page: www.christliche-gemeinde.badrothenfelde.de

Neuapostolische Kirche
Dissen-Bad Rothenfelde
Gottesdienste in Dissen, Mühlenstraße 2
Jeden Mittwoch:	 19.30 Uhr
Jeden Sonntag: 	 10.00 Uhr
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•  Kirchenchor, montags, 20:00
Uhr, Kontakt: Holger Dolkemeyer,
Tel. 0541-430803
•  Posaunenchor, dienstags, 19:45 
Uhr, Kontakt: Dieter Zilk, Tel. 4837
•  Projektchor, freitags, 20:00 Uhr, Kontakt: Katja Kriete-Daniel, 
Tel. 0160-1818808
•  Team Knirpskirche, Kontakt: Pn. Jacobskötter
•  Junior Salties: 3. Freitag im Monat, 16.30 Uhr bis 18 Uhr 
•  Ev. Jugend „Die Salties“ (FSJ und Teamer), Kontakt: ev.ju-
gend-badro@web.de
•  Hausbibelkreis, Kontakt: Familie Buggisch, Tel. 4898
•  Team Hand-FEST, Kontakt: Edith Detert und Andreas Thom
•  Generationennetzwerk, Kontakt: Ellen Gartmann, generatio-
nennetzwerk@st-mauritius.de
•  Besuchsdienstkreis, Kontakt: Pn. Jacobskötter

Christliche Gemeinde Bad Rothenfelde
Eschstr. 2, Bad Rothenfelde,
Ansprechpartner: Christian Brune, Tel. 05424 3990844

L e b e n s h i l f e

Team Seelsorge
Gespräche werden ver-
traulich über das Gemein-
debüro von St. Mauritius, 
Telefon 05421 5577, das 
Generat ionennetzwerk, 
Ellen Gartmann, Telefon 
0174-3560111, oder über 
die Hauptamtlichen der Ge-
meinden vermittelt.

T i e r ä r z t e

Eltje Degenaar
info@tierarztpraxis-
degenaar.de, Teichbreede 1,
49176 Borgloh, 
Tel. 05409 / 4155
Münsterstr. 2, 49176 Hilter
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Kath. Kirche St. Elisabeth
Pfarrbeauftragter: 	Stephan Unland, Wiekstraße 4, Bad Rothenfelde,
	 Tel. 05424 / 3961448
Pfarrbüro: 	 Tel. 05424 / 1723,
	 E-Mail: st.elisabeth-badrothenfelde@bistum-os.de	
Öffnungszeiten:	 Montag	 15:00 – 17:00 Uhr
	 Mi., Do., Fr.	 10:00 – 12:00 Uhr

Aufgrund der Renovierung der St.-Elisabeth-Kirche finden die ka-
tholischen Gottesdienste während der Umbauphase wie folgt statt:
Sonntags um 9:00 Uhr	 Werktags in der
Ev.-luth. Jesus-Christus-Kirche	 Kapelle im Caritas-Haus
Münstersche Straße 11	 St. Elisabeth am Kurpark
49214 Bad Rothenfelde	 Bahnhofstraße 19
		  49214 Bad Rothenfelde
GOTTESDIENSTE	
Dienstag	 1. Oktober
09:00 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier kfd im Haus St. Elisabeth
	 am Kurpark 
     	 (Pastorale Mitarbeiterin Dieckmann-Nardmann)	
Mittwoch	 2. Oktober	
10:00 Uhr  	 Erntedankgottesdienst in der Senioren-WG
	 Ulmenallee 
     	 (Pastorale Mitarbeiterin Dieckmann-Nardmann)
17:00 Uhr  	 Eucharistiefeier im Haus St. Elisabeth am Kurpark
     	 (Pastor Langewand)	
Sonntag	 6. Oktober – Erntedankfest
	 27. Sonntag im Jahreskreis	
10:00 Uhr  	 ökumenischer Gottesdienst zum Erntedank in der
	 ev. Jesus-Christus-Kirche, Bad Rothenfelde
	 (Gemeindereferentin Ahring)	
Montag	 7. Oktober	
19:00 Uhr  	 Friedensgebet in der St.-Ansgar-Kapelle in Dissen
      	 Vorbereitet von einem Familienkreis aus Dissen	
Mittwoch	 9. Oktober	
17:00 Uhr  	 Eucharistiefeier im Haus St. Elisabeth am Kurpark 
      	 (Pastor Langewand)	
Sonntag	 13. Oktober – 28. Sonntag im Jahreskreis	
09:00 Uhr 	  Eucharistiefeier in der Ev. Jesus-Christus-Kirche 
      	 (Pastor Langewand)	
Dienstag	 15. Oktober	
15:30 Uhr  	 Wort-Gottes-Feier im Alten- und Pflegeheim
	 Schlüter (Pastor Langewand)	

Mittwoch	 16. Oktober	
17:00 Uhr  	 Eucharistiefeier im Haus St. Elisabeth am Kurpark
      	 (Pastor Langewand)	
Freitag	 18. Oktober	
10:00 Uhr  	 Eucharistiefeier in der Wohnresidenz Salinenparc
      	 (Pastor Langewand)	
Sonntag	 20. Oktober – 29. Sonntag im Jahreskreis	
09:00 Uhr  	 Eucharistiefeier in der ev. Jesus-Christus-Kirche
      	 (Pastor Langewand)	
Mittwoch	 23. Oktober	
17:00 Uhr 	  Eucharistiefeier im Haus St. Elisabeth am Kurpark
     	 (Pater Aswin)	
Freitag	 25. Oktober	
10:00 Uhr  	 Wort-Gottes-Feier in der Seniorenresidenz Rieger 
      	 (Pastorale Mitarbeiterin Dieckmann-Nardmann)	
Sonntag	 27. Oktober – 30. Sonntag im Jahreskreis	
09:00 Uhr  	 Eucharistiefeier in der ev. Jesus-Christus-Kirche
      	 (Pater Aswin)	
Mittwoch	 30. Oktober	
17:00 Uhr  	 Eucharistiefeier im Haus St. Elisabeth am Kurpark
      	 (Pastor Langewand)	

VERANSTALTUNGEN UND TERMINE	
•  Spieleabend Ansgars Spielhelden: jeden dritten Freitag im Mo-
nat ab 19 Uhr. Vorübergehend im Pfarrsaal des Pfarrheims St. Eli-
sabeth in Bad Rothenfelde, Wiekstraße 4. 
Im Oktober am 18.10.2024 um 19:30 Uhr.
•  Ansgars Spielhelden Family: Auf Wunsch einiger Familien bie-
ten wir jeweils am dritten Samstag in ungeraden Monaten von 
15 – 18 Uhr einen Spielenachmittag an. Vorübergehend treffen 
wir uns im Pfarrsaal des Pfarrheims St. Elisabeth Bad Rothenfelde, 
Wiekstr. 4. Der nächste Spielenachmittag ist am 16.11.2024.
•  Kfd: Dienstag, 07.10.2024 – Themengottesdienst kfd im Haus 
St. Elisabeth am Kurpark, anschl. Frühstück im Pfarrheim
•  Montagsfrauen: Am Montag, 28.10.2024, im Pfarrheim St. Eli-
sabeth: gemeinsames Kochen oder Fortsetzung der Bastelaktion
•  Friedensgebet:	 Das nächste ökumenische Friedensgebet findet 
am 7. Oktober 2024 um 19 Uhr in der St.-Ansgar-Kapelle in Dissen 
statt.
•  Kolping: Weltgebetstag des internationalen Kolpingwerkes 
am So., 27.10.2024, um 18 Uhr. Die Kolpingsfamilie Dissen/Bad 
Rothenfelde feiert in diesem Jahr 70-jähriges Jubiläum und rich-

tet daher diese Veranstaltung 
aus, zu der die Kolpingsfamilien 
aus dem Bezirk Bad Iburg, aber 
auch alle anderen Interessier-
ten eingeladen sind. Wir feiern 
um 18:00 Uhr die Hl. Messe 
mit unserem Dechant Michael 
Wehrmeier in St. Josef in Hil-
ter. Im Pfarrheim St. Josef folgt 
um 19:30 Uhr ein Vortrag mit 
Diskussion mit Frau Dr. Mar-
tina Kreidler-Kos, Leiterin des 
Seelsorgeamtes des Bistums 
Osnabrück, Beraterin beim Sy-
nodalen Weg und gewähltes 
Mitglied im Synodalen Aus-
schuss. Der Titel des Vortrages: 
„Synodaler Weg, Weltsynode 
und kein Ende. Reformbemü-
hungen in der Katholischen 
Kirche.“ Herzliche Einladung 
an alle Gemeindemitglieder 
und Interessierte.
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Ä r z tl  i c h e r  N  o t d i e n s t
Hausärztlicher Notdienst
Notdienst-Ambulanz, Am Finkenhügel 1, Osnabrück
(zentrale Tel.-Nr.) 	 Tel.: 116 117

Kinder-/Jugendarzt
Zentrale Bereitschaftsdienstambulanz am Christlichen
Kinderhospital Osnabrück, Johannisfreiheit 1, Osnabrück
(zentrale Tel.-Nr.) 	 Tel.: 116 117

Augenarzt
Augenärztl. Bereitschaftsdienst	 Tel.: 116 117

Zahnarzt	 Tel.: 05424/298092

A p o t h e k e n - N o t d i e n s t

Der Notdienst beginnt jeweils um 8.30 Uhr und endet um 
8.30 Uhr des folgenden Tages. 

A	 Stadt-Apotheke
	 Dissen, Große Straße 53, Tel. 0 54 21/22 16
B  	 Hirsch-Apotheke
	 Bad Iburg, Schloßstraße 16, Tel. 0 54 03/7 37 00
C  	 Kur-Apotheke
	 Bad Laer, Thieplatz 3, Tel. 0 54 24/2 26 49 40
D	 Teutonia-Apotheke
	 Hilter aTW, Biefefelder Straße 9, Tel. 0 54 24/23 15-0
E  	 Adler-Apotheke
	 Glandorf, Münsterstraße 17, Tel. 0 54 26/9 47 10
F  	 Mauritius-Apotheke
	 Dissen, Große Straße 25, Tel. 0 54 21/20 50
G 	  Mühlentor-Apotheke
	 Bad Iburg, Mühlentor 3, Tel. 0 54 03/7 37 80
H 	  Osning-Apotheke
	 Bad Rothenfelde, Osnabrücker Str. 5, Tel. 0 54 24/2 14 80
I 	  Sanicare-Apotheke
	 Bad Laer, Grüner Weg 1, Tel. 0 54 24/80 12 70
K 	  Johannis-Apotheke
	 Glandorf, Münsterstraße 7, Tel. 0 54 26/20 12
L 	  Süderberg-Apotheke
	 Dissen, Große Straße 47, Tel. 0 54 21/43 43
M 	  Nikolaus-Apotheke
	 Bad Iburg, Große Straße 18, Tel. 0 54 03/18 98
N 	  Bad-Apotheke
	 Bad Rothenfelde, Frankfurter Str. 29, Tel. 0 54 24/21 92 00

Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen
rufen Sie bitte den Rettungsdienst unter ☎ 112 an.

HIER ERREICHT IHRE BOTSCHAFT 
DIE RICHTIGEN.

IHRE ANSPRECHPARTNERIN:
IRIS FÜHRING
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– WIR SIND UMGEZOGEN –

wird zur Medienhochburg und gilt ab 
jetzt als das kreative Herz der Region.

Wir glauben, dass Kreativität den Raum und die 
Inspiration braucht, um zu wachsen – und genau 
das haben wir hier gefunden. In der malerischen 
Umgebung von Tecklenburg bringen wir Marken 
und Unternehmen nach vorne.

DESIGN
brand design
corporate design
web + print design

PRODUCTION
offsetdruck
digitaldruck
siebdruck
textilveredelung
lasergravur

BRAND VISIBILITY SOLUTIONS

NEUE KREATIVE HEIMAT 
Sundernstraße 3
49545 Tecklenburg
05482 9003360
info@medienhochburg.de


